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Wichtige Konferenz mit General Koenig

MAINZ . General Pierre Koenig , der
französische Oberkommandierende in Deutsch -
land , ist am Dienstag in Mainz eingetroffen ,
wo er der Eröffnungsfeier der Akademie für
Propädeutik der Mainzer Universität bei -
wohnte . Am Dienstagnachmittag hatte der Ge -
neral in Anwesenheit des französischen Son -

derbotschafters François - Poncet die angekün -
digte Besprechung mit den Ministerpräsiden -
ten der drei Länder der französischen Zone
sowie mit den französischen Gouverneuren
dieser drei Länder .

Sowjetisch - italienische Abkommen

ROM . Zwischen der Sowjetunion und Ita -
lien sind mehrere Abkommen geschlossen wor -
den . Italien hat sich verpflichtet , 33 Kriegs -
schiffe in fünf Transporten an die Sowjet -
union auszuliefern . Die Sowjetunion nimmt
als Reparationsleistung weiter alle italieni -
schen Vermögenswerte in Rumänien , Ungarn
und Bulgarien in Zahlung . Der noch bis zur
Summe von 100 Millionen , die im Friedensver -
trag als Gesamtwert der Reparationen vorge -
sehen ist , fehlende Betrag wird aus der lau -
fenden Produktion Italiens beglichen . Ein
zweites Abkommen sieht einen jährlichen Wa -
renaustausch im Werte von 50 Millionen Dol -
lar vor . Die Sowjetunion liefert Rohstoffe ,
Erze , Nutzholz und Getreide , Italien Industrie -
fertigwaren und Obst .

Italien hat jetzt den Vorschlag gemacht , daß
England über die Cyrenaika eine Kontrolle
ausüben , während Italien dann die treuhän -
derische Kontrolle über Tripolitanien , Eritrea
und Somaliland erhalten soll .

Vor kritischen Tagen in Bonn
Immer neue Schwierigkeiten für das Grundgesetz

Von unserem Bonner A. M. - Berichterstatter

BONN . Der Parlamentarische Rat hat im
Hauptausschuß in nahezu vier Wochen die
erste Lesung des Grundgesetzes beendet , so
daß nunmehr ein erster Ueberblick möglich
ist . Wenn auch die strittigsten Fragen der 2 .
Kammer , der Bundesfinanzverwaltung und
der Berliner Vertretung zunächst einmal durch
Mehrheitsbeschluß geklärt scheinen , so darf
man sich doch nicht darüber täuschen , daß
vieles noch ungeklärt ist , vieles in der zweiten
Lesung wieder aufgerollt werden wird .

Die Situation ist jetzt noch gespannter , seit
die CDU und das Zentrum die Aufnahme von
Artikeln über die kulturelle Ordnung verlang -
ten , obwohl es als eine stillschweigende Ver -
einbarung zwischen den Parteien gegolten
hatte , daß der ganze Fragenkomplex der wirt -
schaftlich - sozialen und kulturellen Neuord -
nung nicht in das Grundgesetz aufgenommen
werden sollte , weil man hier eine gründliche
Erörterung für unumgänglich hielt und die
Verabschiedung des Grundgesetzes durch eine
Debatte über diese Fragen nicht verzögern
wollte . Außerdem sollte die Regelung der kul -
turellen Angelegenheiten Sache der Länder
sein , die sie zum Teil auch schon weitgehend
geregelt haben . Um so überraschter war man ,
als nun plötzlich kurz vor dem Ende der er -
sten Lesung die CDU und das Zentrum er -
klärten , daß sie von der Annahme dieser Ar -
tikel über Ehe , Familie , Elternrecht und Er -
ziehung ihre Stellung zum ganzen Grundge -

SED wollte putschen
Die hohe Wahlbeteiligung der Berliner hat die Pläne verhindert

BERLIN . Der britisch lizenzierte „ Telegraf "
will wissen , daß für den 7. Dezember ein
Putsch der SED in Berlin geplant gewesen
sei . Die Pläne seien in Karlshorst im Sitz der
sowjetischen Militärverwaltung besprochen
worden . Voraussetzung wäre allerdings gewe -
sen , daß die Wahlbeteiligung in den West -
sektoren am 5. Dezember nicht über 50 Pro -
zent betragen hätte . Bei den Gesprächen in
Karlshorst sei auch die Frage der Ausrufung
einer ostzonalen Republik mit Max Seyde -
witz als Ministerpräsident und Kurt Fi -
scher als Innenminister behandelt worden .
Der ,,Telegraf " will wissen , daß mit der Grün -
dung dieser Republik aber bis Anfang des
nächsten Jahres gewartet werde , bis die Säu -
berung der SED durchgeführt sei .

verstärkt oder außergewöhnliche militärische
Vorbereitungen trifft .“

In einem Bericht aus Dresden meldet der
, ,Telegraf " , daß der Aufbau der Polizeitruppe
in der sowjetischen Zone in großem Rahmen
vorangetrieben werde . Die Polizeiangehörigen
würden nach den Methoden der , , Schwarzen
Reichswehr " nach ihrer Ausbildung in Grup -
pen von 5 bis 20 Mann in verstaatlichten und
privaten Betrieben als Arbeiter getarnt unter -
gebracht .

Zu den Plänen zur Bildung einer deutschen
Regierung in der Ostzone erklärte der ameri -
kanische Militärgouverneur , General Clay :
, ,Wir können den Sowjets das Recht nicht
streitig machen , eine Regierung für Ost -
deutschland aufzustellen . Entscheidend ist je -
doch die Frage , ob diese Regierung Anspruch
darauf erheben würde , für ganz Deutschland
zu gelten . Wir vermuten eine solche Absicht .

aber das würde keinen großen Einfluß auf
Deutschland haben . " Der General fügte noch
hinzu , daß seit dem Zusammenbruch der
Alliierten Kontrollkommission im März dieses
Jahres kein Austausch von Informationen

über die politische Entwicklung in den Zonen
erfolgt sei .

Clay wiederholte zum Schluß seine Ansicht ,
daß gegenwärtig keine unmittelbare Kriegs -

gefahr bestehe : , ,Es sind weder in Berlin , noch

im Ostsektor , noch in Deutschland Anzeichen
vorhanden , daß Rußland seine Streitkräfte

Der Kriegsminister besichtigt
FRANKFURT . Der nordamerikanischeKriegs -

minister Kenneth Roy all traf am Dienstag
von London kommend mit dem Flugzeug in

Frankfurt ein . Der Minister unternimmt eine
Besichtigungsreise zu den amerikanischen
Truppeneinheiten in Europa und wird auf
seiner Rundreise auch Wien , Athen , Istam -
bul , Ankara , Neapel , Triest und Paris einen
Besuch abstatten .

Attlee muß Kabinett umbilden

LONDON . Es wird damit gerechnet , daß der

englische Ministerpräsident Attlee in Kürze
sein Kabinett umbilden wird und zwar im Zu -
sammenhang mit dem Korruptionsverfahren ,
in das der ehemalige Sekretär des Handels -

ministeriums , Belcher ,. verwickelt ist . Das
Kreuzverhör , in das Belcher genommen wor -
den ist , hat einwandfrei ergeben , daß er Ex -
und Importlizenzen an den aus Polen einge -
wanderten Betrüger Wulkan gegeben hat .
Wulkan behauptete aber nun , daß der frühere
Schatzkanzler und jetzige Kanzler des Herzog -
tum Lancaster , Dalton , Gast in seinem
Hause gewesen sei und daß er ihm einen Di -
rektorposten besorgen wollte . Den General -
sekretär der Labour Party , Morgan Philips ,
nannte Wulkan mehrfach seinen besten

Freund . Auch Gesundheitsminister Bevan hat
an Essen teilgenommen , die Wulkan bezahlt
hat . Welches Aufsehen dieser Prozeß erregt ,
zeigt die Tatsache , daß die , ,Times " ihm in
einer Ausgabe sieben Spalten Raum widmet ,
während andere Zeitungen oft die Hälfte ihres
Umfanges mit dem Bericht über die Verneh -
mungen füllen .

Oberbürgermeister Reuter erklärte auf
seiner ersten Pressekonferenz , daß er sich da -
für einsetzen werde , sobald wie möglich eine
einheitliche Verwaltung der zwölf Berliner
Bezirke der Westsektoren ohne Sektorengren -
zen zu schaffen . Eine der wichtigsten Aufga -
ben der Stadtverwaltung sei die Schaffung
einer einheitlichen Polizei .

80 000 Berliner Kinder werden in der Zeit
vom 17. Dezember bis 5. Januar eine Weih -
nachtsfeier erleben , die ihnen die amerikani -
sche Garnison in Berlin veranstaltet . Dabei
werden 10 t Bonbons verteilt , die von ameri -
kanischen Fabrikanten gestiftet worden sind .

setz abhängig machten . Von dem Gedanken
ausgehend , daß die kulturellen Angelegenhei -
ten Ländersache bleiben sollten , wurden dann
auch die Anträge über die Rechtstellung der
Kirchen und über das Elternrecht mit knap -
per Mehrheit abgelehnt . Der Fortbestand des
Reichskonkordates wurde abgelehnt , wohl aber
bleiben die Artikel der Weimarer Verfassung

von 1919 , die das Verhält Kirche und Reich

regeln , in Kraft . In der amten kulturellen

,,Neuordnung " ist es also bei der alten Ord -
nung der Weimarer Verfassung geblieben . Die
SPD hat sich vorbehalten , nunmehr auch An -
träge zur wirtschaftlichen und sozialen Neu -
ordnung zu stellen . Wenn sie es tut , wird es
nach der unerfreulichen Kulturdebatte eine
Sozialdebatte im Parlamentarischen Rat geben ,
die die Verabschiedung des Grundgesetzes
noch weiter verzögern wird .

Außerdem verlautet aus Kreisen der CDU ,
daß in der zweiten Lesung die Frage der
Zweiten Kammer erneut aufgerollt und der
Senatsgedanke wieder aufgegriffen werden
soll . Eine weitere Gefahr droht dem Grund -
gesetz mit dem Streit über die Bundesfinanz -
hoheit . SPD und FDP vertreten den Stand -
punkt , daß auf die Bundesfinanzhoheit nicht
verzichtet werden kann , weil ohne sie der
Bund nicht lebensfähig sei , wie auch der Fi -
nanzexperte des Parlamentarischen Rates , Dr .
Höpker - Aschoff , wiederholt betont hat . Ein
Vertreter des bayerischen Finanzministers , Mi -
nisterialdirektor Ringelbach hat bei der Be -
schlußfassung über die Bundesfinanzhoheit im
Hauptausschuß erklärt , daß Bayern trotzdem
eine eigene Finanzverwaltung errichten würde ,
und daß es die Zustimmung im Grundgesetz

davon abhängig machen müsse .
Auch in der Frage der Berliner Vertreter

wird es noch Schwierigkeiten geben , da die
Besatzungsmächte sich auf den Standpunkt
stellen , daß Berlin nicht zu den drei West -
zonen gehöre und daher auch keine Vertreter
in den Bundestag entsenden dürfe .

Eventuelle Sozialdebatte , Zweite Kammer ,
Finanzhoheit , Berlin , Besatzungsstatut das
sind nur einige der größten Gefahren , die das
Inslebentreten des noch ungeborenen Grund -
gesetzes bedrohen . Wenn auch die erste Le -
sung , allerdings oft mit knappster Mehrheit
zustande gekommen ist , so wird man in Bonn
doch noch mit sehr kritischen Tagen rechnen
müssen .

In Bonn trafen eine Abordnung der katho -

lischen Kirche unter Führung des Bischofs von
Münster und eine Delegation der evangelischen
Kirche , die von Präses Dr. Koch geführt wird ,
ein . Die Kirchenvertreter wollen mit den Frak -
tionen des Parlamentarischen Rates Kirchen -
fragen und Fragen des Elternrechtes und der
Konfessionsschulen im Rahmen des Grundge -
setzes erörtern .

Costarica bittet um Hilfe

Beratungen im Rahmen des Paktes von Rio de Janeiro

WASHINGTON . Da Costarica sich auf den
Pakt von Rio berufen hat , ist der Direktions -
ausschuß der Organisation der amerikanischen
Staaten bereits am Sonntagabend zusammenge -
treten , um sich mit den Vorgängen an der Grenze

zwischen Costarica und Nicaragua zu be -

fassen . Er hat sich aber nach kurzer Zeit ver -
tagt , da erst geklärt werden soll , ob nicht so -

gar eine Außenministerkonferenz der ameri -
kanischen Republiken abgehalten werden muß ,

um über den Konflikt und seine Folgen zu be -

Meer her erfolgt und nicht von Stützpunkten
im Gebiete von Nicaragua .

raten .

Die Regierung von Nicaragua hat die Be -

schuldigung Costaricas bestritten , die Aufstän -
dischen zu unterstützen . Der Angriff sei vom

In Washington sieht man den Beratungen
über diesen Streitfall mit besonderem Inter -
esse entgegen , weil man der Ansicht ist , daß

die Verhandlungen des Direktionsausschusses
ein Urteil ermöglichen werden über den tat -
sächlichen Wert des Paktes von Rio für die

friedliche Lösung von Streitfällen zwischen
den amerikanischen Ländern . In dem Pakt von

Rio haben sich 14 amerikanische Länder ver -
pflichtet , jedem der Signatarmächte im Falle
eines Angriffs zu Hilfe zu eilen .

Inzwischen ist es zu den ersten Gefechten
gekommen , wobei vier Aufständische getötet
worden sind .

Großbritanniens Verteidigung ungenügend
Die englische Presse von den Luft - und Flottenmanövern unbefriedigt

LONDON . Die großen kombinierten Manö -
ver der britischen Luftwaffe und der Marine ,
die in der vergangenen Woche vor Portsmouth
durchgeführt worden sind , scheinen nicht be -
friedigend ausgefallen zu sein .

Die neuntägige Uebung , die das größte See -
und Luftmanöver seit Kriegsende darstellte ,
sollte zeigen , ob es einer angreifenden Flotte
möglich wäre , die britische Luftverteidigung zu
durchbrechen . Tatsächlich gelang dies der
Flotte bei schlechtem Wetter , doch erlitt sie
bei der Annäherung an das Land schwere
Verluste .

Die Londoner Presse hat die Manöver aus -

führlich besprochen und beim Abschluß die
Ergebnisse zu kritischen Betrachtungen aus -

genützt . Der , ,Daily Telegraph " vertritt die
Meinung , daß diese Uebungen große Schwä -

chen in der Verteidigung der britischen In -
seln zeigten . Die Kampfeinheiten der RAF
seien zahlenmäßig unzureichend gewesen

Der Finanzminister wurde zudringlich

TOKIO . Der japanische Finanzminister hat
seinen Rücktritt erklären müssen . Er hatte in
betrunkenem Zustande in den Wandelgängen

des Parlaments einer 48jähr . Abgeordneten ,
die bereits Großmutter ist , Liebeserklärungen
gemacht . Die Beleidigte beschwerte sich in der
nächsten Sitzung , was zu allgemeinem Geläch -
ter und lebhaften Protestrufen führte , so daß
sogar die Sitzung unterbrochen werden mußte .

In einer außerordentlichen Kabinettsitzung ,
die noch in der Nacht einberufen wurde , hat

der Finanzminister seinen Rücktritt erklärt ,

der vom Kabinett selbstverständlich angenom -
men worden ist .

In Tokio nimmt man an , daß die japanische
Kammer von der Regierung Yoshida auf Ver -
anlassung des amerikanischen Hauptquartiers
aufgelöst wird .

Zustimmung zum Betriebsrätegesetz

TÜBINGEN . Die französische Militärregie -
rung hat dem südwürttembergischen Betriebs -
rätegesetz im allgemeinen zugestimmt . Sie will
nur zum Artikel 66 , der die Mitwirkung der
Betriebsräte bei Wirtschaftsfragen vorsieht ,

einige Empfehlungen machen . Das Gesetz wird

im Januar dem Landtag vorgelegt werden .
Zurzeit wird es von einem Sonderausschuß des

Parlaments beraten .

Das Fiasko
W. G. Seitdem die letzten Truppen der chi -

nesischen Nationalregierung am 1. November
die Hauptstadt der Mandschurei geräumt ha -
ben , ist der Vormarsch der kommunistischen
Armeen nach Süden nicht mehr zum Stillstand
gekommen . Sie stehen heute 50 km vor Nan -

king . Die Nationalregierung bereitet sich dar -
auf vor , nach Kanton zu übersiedeln . Die Ver -
einigten Staaten und England haben zwar Flot -
teneinheiten nach Tientsin und Schanghai
entsandt , aber nicht um ihre generationenal -
ten Handelsinteressen zu verteidigen , sondern
nur um das Leben ihrer flüchtenden Bürger
zu schützen . Die Zahl der USA - Militärberater

der Nationaltruppen wurde auf ein Minimum
beschränkt . Allein im November haben 1230

Amerikaner über Schanghai das Land ver -
lassen .

Das Kuomintang - System hat abge -

wirtschaftet . Es ist nicht gelungen jenes Werk
der Erneuerung zu vollenden , das mit der Re -
volution von 1911 begonnen wurde . Die Popu -
larität Tschiangkaischeks , die während des

Krieges gegen Japan sogar die Kommunisten
in eine gemeinsame Abwehrfront zwang , wurde
durch den reaktionären Egoismus und die Kor -
ruption der Führercliquen verspielt . Der Kon -
troll - Yuan hat dieser Tage sogar gegen T. V.
Soong , den Bruder Frau Tschiangkaischeks
und Gouverneur der Provinz Kwantung , we -
gen Verschleuderung öffentlicher Gelder ein
Untersuchungsverfahren eingeleitet . Es ist be -
zeichnend , daß sich nach dem Rücktritt Wang
Wen Haos niemand anderes bereit gefunden
hat , das Amt des Ministerpräsidenten zu über -
nehmen als der farblose Opportunist Sun Fo ,
der Sohn des Gründers der chinesischen Repu -
blik , der nichts mitbringt als einen berühmten
Namen . Weiterdenkende Militärs und Politi -
ker sind der Ansicht , daß allein der Rücktritt
Tschiangkaischeks eine neue Basis schaffen
könnte . Dieser aber hat auf solche Forderun -
gen selbstherrlich ablehnend reagiert . Inzwi -
schen hat eine Abordnung politischer Exilan -
ten unter General Tsai Ting - kai die Möglich -
keiten für die Bildung eines Koalitionskabi -
netts sondiert . General Tschang Tschi - lung ,
der Oberkommandierende in Nordwestchina ,
und Saho Li - tze , ein Mitglied des Zentral -
Exekutivkomitees der Kuomintang , haben
ebenfalls die Aufnahme von Friedensverhand -
lungen verlangt . Wenn eine unabhängige
Nordchina - Regierung zustande käme , würden
zweifellos in ihr die Kommunisten die Ober -
hand haben .

Der amerikanische Botschafter Leighton
Stuart hat zwar die in Nanking umlaufenden
Gerüchte , daß er auf Tschiangkaischek einen
Druck zur Herbeiführung eines Ausgleichs mit
den Kommunisten ausgeübt habe , dementiert .
Aber am Montag hat der ECA - Administrator
Paul Hoffman , der sich gegenwärtig auf
einer Informationsreise in China befindet , in
einer Pressekonferenz bekanntgegeben , die
ECA werde China , , auch nach einem etwaigen
Regierungswechsel " unterstützen . Das sagt ge -
nug .

In Washington hatte Tschiangkaischek zwar
einen so gewichtigen Anwalt wie den ehema -

ligen USA - Botschafter Bullit . In einem in der
Zeitschrift , ,Life " veröffentlichten Artikel , ,Der

verlorene Frieden " erinnerte dieser daran , daß
zu den Leitsätzen für die Sicherheit Amerikas ,

die Roosevelt im Jahre 1936 aufgestellt habe ,

auch der gehöre , daß keine dritte Macht die

ses Prinzip jedoch sei 1945 durchbrochen wor -
Unabhängigkeit Chinas gefährden dürfe . Die -

den , als Churchill und Roosevelt in einem Ge -
heimabkommen in Jalta den Russen , ,vitale
Rechte Chinas in der Mandschurei " geopfert

hätten , um die Sowjetunion für den Eintritt
in den Krieg gegen Japan zu ködern . In dem

chinesisch - russischen Vertrag vom 14. August

1945 wurde dann Rußland tatsächlich eine
Mitbeteiligung an den südmandschurischen
Bahnen und den Häfen von Dairen und Port
Arthur eingeräumt . Da China damals die
anglo - amerikanische Zeche bezahlen mußte ,

fordert Tschiangkaischek nun , daß sie ihm in
Form einer Unterstützung von drei Milliarden

Dollar zurückerstattet werde . Doch selbst eine
so liebenswürdige Botin wie seine amerika -
nisch gebildete Gemahlin , die über die besten
Beziehungen in den Vereinigten Staaten ver -
fügt , klopfte vergebens an . Sie wurde von
Truman persönlich höflich , sachlich jedoch

frostig empfangen . Auf den Vorschlag , Mac -
Arthur als eine Art obersten Kriegsherrn von
Japan nach China zu schicken , hatte er nur

ein abruptes Nein .
Tschiangkaischek kann in der Versenkung

verschwinden , China mit seinen 450 Millionen
Einwohnern und seiner Ausdehnung von über
11 Millionen Quadratkilometer nicht . Was soll
Amerika tun ?

Die , ,New York Herald Tribune " hat in ei -

nem Leitartikel das Dilemma aufgezeigt : 1 .

Eine Erfüllung der Wünsche Tschiangkaischeks
ist unmöglich , da er im chinesischen Volk nicht
nicht mehr genügend Vertrauen besitzt , um
einen erfolgversprechenden Widerstand gegen

die Roten zu organisieren . 2. Die Begünstigung
einer Koalitionsregierung würde nur den Kom -

munisten zu einem leichten Triumph verhel -
fen . 3. Ein völliger Rückzug aus China würde
alle Gegner des Kommunismus entmutigen .
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4. Ein direktes militärisches Engangement würde
den USA - Haushalt so stark belasten , daß der
Europahilfsplan reduziert werden müßte . Dann
würden die Sowjets hier gewinnen , was man
ihnen dort streitig machte . Zum andern aber
würde bei der Fremdenfeindlichkeit der Chi -
nesen einer amerikanischen Intervention auf
die Dauer der gleiche Miẞerfolg beschieden
sein wie seinerzeit den Japanern . Es wird des -
halb empfohlen , die Unterstützung Tschiang -
kaischeks im bisherigen beschränkten Rahmen
fortzuführen . Die Brüder Alsop , die politischen
Kommentatoren des genannten Blattes , haben
treffend formuliert , Marshall halte für die
beste Politik , überhaupt keine Politik zu ma -
chen . In dem Gedanken , daß das chinesische
Sitten - und Familiensystem die Errichtung
eines kommunistischen Polizeistaates von selbst
unmöglich machen werde , sucht man schließ -
lich einen letzten Trost .

A. Cooke , der New Yorker Korrespondent
des , ,Manchester Guardian " , spricht von einem
Pessimismus der amerikanischen China -
politik , der aus dem untergründigen Bewußt -
sein stamme , daß die Revolution in China
mit nationalistischen Truppen und amerika -
nischen Dollars so wenig aufgehalten werden
könne wie die amerikanische Revolution mit
hessischen Söldnern und englischen Pfunden
verhindert worden sei . Ein rotes China aber ,
so argumentiert die Zeitschrift , , Time " , be -
deute einen roten Fernen Osten . Dann nützten

Erleichterungen für Tito
WASHINGTON . Die Handelsbeschränkun -

gen gegenüber Jugoslawien werden von der
amerikanischen Regierung mit aller Vorsicht
gemildert , um Tito in seinem Kampf um die
Selbstbehauptung gegen den sowjetischen
Druck in begrenztem Umfange zu unterstützen .
In gut unterrichteten Washingtoner Kreisen
heißt es , es bestehe keine Neigung , Tito als
demokratenfreundlichen Antikommunisten an -
zusehen , doch gebe ihm sein Zerwürfnis mit
dem Kreml eine einzigartige Stellung , die den
Westmächten im Kalten Krieg mit Rußland
zugute komme

Auch die Jungdemokraten vereint

HEPPENHEIM . Im Rahmen der Verhand -

lungen über die Vereinigung der liberalen und
demokratischen Parteien zu einer Freien De -
mokratischen Partei haben auch die Jungde -
mokraten beschlossen , ihren Zusammenschluß
durchzuführen . Die Geschäftsführung des
Reichsverbandes der deutschen Jungdemokra -
ten soll am Sitz der kommenden Bundesregie -
rung eingerichtet werden .

Ergänzend zu den Heppenheimer Beratun -
gen ist noch mitzuteilen , daß sich der engere
Vorstand aus folgenden Mitgliedern zusam -
mensetzt : 1. Vorsitzender Prof . Dr . Theodor
Heuß . Stuttgart , Stellvertreter Franz Blü -
cher , Essen ; weitere Mitglieder sind Hubert
Schwennicke , Berlin , Wirtschaftsminister
Dr . Eberhard Wildermuth , Tübingen , Dr .
Thomas Dehler , Bamberg , Hans Schäfer ,
Hamburg , Martin Euler , Hersfeld , Dr . Fritz
Oellers , Hamburg . Der Vorsitzende der
LDP der Ostzone , Dr . Hamann , erklärte , daß
er den Zusammenschluß nur begrüße . Er be -
tonte den Wunsch nach einer Verständigung
mit dem Westen

Um die Lias - Oelschieferwerke

TÜBINGEN . Wie Südena erfährt , soll sich
die Metallurgische Gesellschaft in Frankfurt
a . M. für die Lias - Oelschieferwerke in From -
mern interessieren . Sie wird sich möglicher -
weise in irgendeiner Form an dem Werk be -
teiligen , über dessen Zukunft im südwürttem -
bergischen Kabinett in der nächsten Woche
die Entscheidung fallen wird . Der Finanzaus -
schuß des Landtags wird in dieser Woche sich
noch einmal mit dem Werk beschäftigen .

Thema : Besatzungskosten
DÜSSELDORF . In der erwähnten Denk -

schrift des Finanzministeriums von Nordrhein -
Westfalen über die Höhe der Besatzungs -
kosten war u . a . auch behauptet worden , daß

Anklopfete
Aus dem reichen vorweihnachtlichen Brauch -

tum greifen wir die „ Knöpflinsnächte " her -
aus . So nennt man in verschiedenen Teilen
Schwabens (z . B. in der Tübinger und Stutt -
garter Gegend ) die drei Donnerstage vor Weih -
nachten . Andere Bezeichnungen für diese Tage
sind die heiligen Nächte , die Fahrnächte , An -
klopfete , Einreiche , Boselnächte .

Kinder , manchmal auch arme Erwachsene ,
ziehen an diesen Tagen von Haus zu Haus ,klopfen an und sprechen :

Oder :

Klopf an , klopf an ,
Wer mir ebbes gibt , ist wohl dran ;
Wer mir aber nichts gibt ,
Den schlag i recht an Kopf nan .

Anklopfet , Hämmerle ,
' s Brot leit em Kämmerle ,
Aepfel raus , Bire raus ,
Oder i gang in e anders Haus .

Die Kinder erhalten dann Schnitzbrot , Hut -
seln , Nüsse , manchmal auch Geld .

Dienstboten bekommen z . B. in der Riedlin -
ger Gegend an der ersten Anklopfet einen

Scherben " voll Aepfel . In Eningen geben Be -
kannte einander das Knöpflesscheit ; als Ge -
gengabe erhalten sie am Pfeffertag ( 28 . De -
zember ) die Buckelnuẞ .

Ein anderer Brauch dieser Tage beruht dar -
in , daß Knaben mit einem Rohr Erbsen , Lin -
Ben und dergleichen an die Fenster werfen
oder schießen . Dies soll folgenden Ursprung
haben : Als Schwaben einst von der Pest heim -
gesucht wurde , mußten die Häuser abgesperrt
werden . Nur nachts wagten es einzelne , auf
die Straße zu gehen und warfen dann Erbsen
oder Linsen an die Fenster ihrer Bekannten ,
um festzustellen , wer von ihnen noch am Le-ben sei .

In den Nächten der drei Anklopfete gießen
die Mädchen Blei oder Wachs ins Wasser , um
aus der Form den Beruf ihres zukünftigen

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

alle Marshall - Plan - Dollars für Europa nichts
mehr . Das ERP könne z . B. Holland niemals
das ersetzen , was es an einem kommunistisch
gewordenen Indonesien verliere , um von der
Bedeutung Malaias und Indiens für England
ganz zu schweigen .

Moskau hingegen hat allen Grund , opti -
mistisch zu sein . Molotow hat die „ giganti -
schen Fortschritte " begrüßt . Lenins Vision
scheint sich zu verwirklichen . In Washington
entschuldigt man sich damit , man könne nicht
China und Europa verteidigen . Aber konn -
ten nicht die Sowjets mit weit geringeren Mit -
teln an beiden Fronten zugleich angreifen ?
Dem Plan auf lange Sicht , der eisernen Kon -
sequenz , dem messianischen Fanatismus der
marxistischen Revolutionäre haben die Ame -
rikaner nur Unentschlossenheit und Ratlosig -
keit entgegenzustellen . Ihre Chinapolitik endet
mit einem Fiasko , das ein so geistreicher
Betrachter wie der Franzose André Siegfried
kürzlich mit folgenden Worten umrissen hat :
„ Die Vereinigten Staaten und das verstehe
ich kaum haben nichts getan , um Frank -
reichs Stellung in Indochina , die der Hollän -
der in Indonesien und die der Engländer in
Indien zu stützen . Es ist , als ob die Welt der Zeit
vor Christoph Kolumbus jetzt Rache nehmen
wollte . Die steigende Flut der farbigen Rassen
bestürmt die Grenzen , welche das letzte Jahr -
hundert in kindlicher Vertrauensseligkeit für
ewig angesehen hat ."

fer als

-
-

britische Beamte Spielzeug und Damenschlüp -
, , Wiedergutmachungsleistung " angefor -

dert hätten . Der britische Militärgouverneur
des Landes , General Bishop , erklärte nun ,
daß er das nicht glauben könne , er würde je -
doch strenge Maßnahmen gegen die Schul -
digen ergreifen , wenn sich die Behauptung
als berechtigt erweisen sollte . Der Finanzmini -
ster Weitz betonte dazu erneut , daß für jeden
von ihm aufgeführten Posten Unterlagen mit
der Unterschrift des anfordernden Beamten
vorlägen .
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78,4 v . H . für die Bekenntnisschule
TÜBINGEN . Nach dem vorläufigen Gesamt - Landesversammlung beantwortet , die den Ar -

ergebnis der Schulwahlen von Württemberg - tikel 114 der Verfassung von Württemberg -

In den in unserer Ausgabe vom Montag
noch fehlenden Kreisen wurde folgendes Er -
gebnis erzielt :

Kreis Balingen : Wahlb . 66,09 , K. B. 5678 Stim -
men (29,05 Proz .), E. B. 5696 (29,15 Proz ) , Chr . G.

Hohenzollern , die am Sonntag durchgeführt Hohenzollern folgendermaßen formulierte :
worden sind , haben 73,62 Prozent der 249 002 „ Die öffentlichen Volksschulen sind christliche
Stimmberechtigten von ihrem Wahlrecht Ge - Schulen . Maßgebend für die Gestaltung der
brauch gemacht . Von den diesen Wahlberech - Schulform ist der Wille der Erziehungsberech -
tigten zustehenden 464 425 Stimmen wurden tigten ."
340 053 gültige Stimmen abgegeben . Davon Um diese Willenskundgebung zu ermög -
entfielen auf die Katholische Bekenntnisschule lichen , bestimmte das Schulgesetz vom 26 . Au -
187 679 (55,19 v . H. ) , auf die Evangelische Be - gust 1948 , daß der Erziehungsberechtigte " ent -kenntnisschule 78 897 ( 23,2 Prozent ) und auf weder die katholische Bekenntnisschule oder
die Christliche Gemeinschaftsschule 73 477 die evangelische Bekenntnisschule oder die
(21,61 Prozent ) . Es sind also insgesamt 78,39 christliche Gemeinschaftsschule als Schulform "
Proz , der gültigen Stimmen auf die Bekennt - wählen könne . In der Landtagsberatung die -nisschule entfallen . ses Gesetzes versuchten die Sozialisten und

die Demokraten wie in Württemberg - Baden
eine für das ganze Land gleichmäßig gültige
Regelung durchzubringen . Damit wären in je -
dem Falle starke Minderheiten unberücksichtigt
geblieben . Es hätte die Gefahr bestanden , daß

form als Aufoktroyierung eines vom Staat her
bestimmten Erziehungsideales empfunden wor -

flussung der Weltanschauung des Einzelnen
den wäre . Die schlimmen Folgen einer Beein -

durch den Staat waren aus der Hitlerzeit her
noch in wacher Erinnerung . Die CDU setzte
sich deshalb für eine möglichst differenzierte
Berücksichtigung des Elternrechts ein , wobei
natürlich unaugesprochen der Gedanke eine
Rolle spielte , daß durch das Medium der El -
tern die Kirchen als höhere weltanschauliche
Instanzen dem Staat gegenüber ihre Ansprü -
che für die Erziehung der Kinder geltend
machen könnten . Dank der absoluten Mehr -
heit , über die die CDU im Landtag verfügt ,
siegte dieser Standpunkt , und damit war die
zweite politische Frage , ob christliche Ge-

8165 (41,78 Proz . ) .
Kreis Ehingen : Wahlb . 83,59 Proz , K. B. 11 172Stimmen ( 82,93 Proz . ), E. B. 1003 (7,44 Proz ) ,

Chr . G. 1296 (9,62 Proz .) .

11 276 (86,63 Proz .), E. B. 405 (3,11 Proz .). Chr . G.
Kreis Sigmaringen : Wahlb . 84,16 Proz , K. B.

1335 ( 1,25 Proz .) .
Kreis Tettnang : Wahlb . 70,71 Proz . , K. B. 12 776

(72,19 Proz . ) , E. B. 1878 (10,61 Proz .), Chr . G. 3042
( 17,19 Proz .) .

*

Die Diskussion um die Gestaltung der Schule
ist in allen Demokratien von eminent politi -
scher Bedeutung . Geht es doch darum , in wel -
chem Geist die heranwachsenden Bürger er -
zogen werden , mit anderen Worten , welches
menschliche Fundament Staat und Gesellschaft
in der Zukunft tragen soll . Nach dem Angriff
des biologischen Materialismus , wie ihn der
Nationalsozialismus vertrat , und angesichts des
soziologischen Materialismus , wie ihn der Mar -
xismus kommunistischer Färbung vertritt , ging
die erste und grundlegende Entscheidung um
die Frage , ob christliche oder nichtchristliche
Schule . Sie wurde bereits durch die Beratende

Nachrichten aus aller Welt
BADEN - BADEN . Der französische Oberbe -

fehlshaber in Deutschland hat mitgeteilt , daß am
8. Dezember die letzten deutschen Kriegsgefan -

Weihnachten zu Hause eintreffen würden .
genen die Lager verlassen hätten und noch vor

MÜNCHEN . Der Vorsitzende der WAV , Alfred
Loritz , überreichte dem bayerischen Minister -
präsidenten Ehard die auf einer WAV - Kundge -
bung beschlossene Resolution , in der der Rück -
tritt der bayerischen Regierung gefordert wird .

MÜNCHEN . Der ehemalige Generalfeldmar -
schall von Kesselring , der von einem britischen
Militärgericht zum Tode verurteilt , später aber
zu lebenslänglicher Haft begnadigt worden war ,
verbringt zurzeit zusammen mit seiner Frau in
Rottach am Tegernsee einen Urlaub auf Ehren -
wort .

NÜRNBERG . Der ehemalige Staatssekretär im
Propagandaministerium , Leopold Gutterer , wur -
de in der Berufungsverhandlung zu einem Jahr
Arbeitslager und 80 Prozent Vermögensabgabe
verurteilt . Die erste Instanz hatte fünf Jahre
Arbeitslager verhängt .

FRANKFURT . Da die Behörden der sowjeti -
schen Zone die von den Westzonen gestellten
Postwagen zurückbehalten , müssen alle für die
Ostzone und Berlin bestimmten ausländischen
Liebesgabenpakete über andere Länder , wie z . B.
Schweden , geleitet werden .

HEIDELBERG . Am Montag begann im Heidel -
berger Landgericht die Spruchkammerverhand -
lung gegen den früheren Reichsstudentenführer
Dr . med . Gustav Adolf Scheel . Ab 17. Dezember
wird die Verhandlung in Ludwigsburg fortge -
setzt werden .

WIESBADEN . Am Dienstag begann in Mar -
burg der Prozeß gegen die 23jährige Amerika -
nerin Wilma Ybarbo , die ihren Mann , einen
Sergeanten der USA - Armee , im Laufe eines
Streites erschossen hat . Nach amerikanischem
Gesetz steht auf Gattenmord der Tod durch
den Strang .

LONDON . Der Labour - Abgeordnete Shaw -
cross erklärte , daß die französische Regierung
versprochen habe , alle Anstrengungen zu un -
ternehmen , damit die Frage des Aermelkanal -
Tunnels raschestens auf die Tagesordnung des
Rates der Fünferpakt - Staaten gesetzt werde .

Mannes zu erkennen . In Schwenningen zieht
man einen Stecken aus der Holzbeige , ohne
ihn anzusehen . Ist er gerade , so wird auch
der Bräutigam von gutem Wuchs sein .

Ernst Schneider

Allerlei Brezeln

Brezeln und Brezeln sind zweierlei . Und doch
gehen sie alle auf eine Stamm - Mutter zu -

sein ? -
rück , deren Wiege - wie könnte es anders

Geographisch gesprochen also in Süddeutsch -
im Paradies der Teigwaren stand .

land , dem historischen Erzeugergebiet aller
barocken Schnörkelkunst , davon ja auch die
Brezel ein Produkt , obschon vergleichsweise
ein recht simples , ist . Es muß kein schlechtes
Blut gewesen sein , das in den Adern jener
fast sagenhaften Ahnfrau floẞ ; denn ungeach -
tet , ja geradezu im Gegensatz zu ihrer eige -
nen teigigen Körperlichkeit verfügen ihre
Abkömmlinge bis zum heutigen Tag über eine
zähe , vielfach knochenharte Lebenskraft .

Man beachte auch hier die feinen Unter -
schiede , die sich innerhalb der süddeutschen
Stammlande der Brezel aus den klimatischen
Uebergängen von einem zum anderen Him -
melsstrich ergeben . Es sind die gleichen wie
zwischen den Menschen . Oder wo wäre der
Gourmand unter den Brezelessern , der nicht
den duftigen , zwischen Härte und Nachgie -
bigkeit schwankenden Pfälzer Charakter fest -
stellte , wenn er die Zähne in das kernige
Rippenstück etwa der Speyerer oder Heidel -
berger Laugenbrezel schlägt ? Und wer spürte
nicht bei der nuẞknackerhaften Bemühung mit
den winzigen Freiburger Salz - oder „ Baader -
brezeln " die alemannisch - dickschädligen We -
senszüge heraus ? Aber wie grundverschieden
von der einen wie von der anderen Sorte sind
erst die Wiener oder unter dem geläufigeren
Sammelbegriff der „ Karlsbader " bekannten
Brezeln ! Zuckersüß und wie Butter auf der
Zunge vergehend iẞt man mit dem Produkt
aus Mürbe - oder Blätterteig gleichsam den

MADRID . Auf dem Madrider Flugplatz lan -
dete , von Berlin kommend , mit 50 t Last ein
amerikanisches Riesenflugzeug vom Typ C 74 ,von dem es augenblicklich nur zwei Flugzeugegibt . Es flog wieder in seinen Heimathorst nach
Alabama zurück .

GENF . Im Oktober wurden 20 600 Flüchtlinge
aus Deutschland und anderen europäischen Län -
dern in überseeischen Gebieten angesiedelt .
Von der Internationalen Flüchtlingsorganisation
werden immer noch mehr als 700 000 Flüchtlinge
betreut .

BERN . Infolge starker Schneefälle ist die Gott -
hardstraße für jeden Verkehr gesperrt worden .

WIEN . 16 000 cbm Sole ergossen sich in den
Hallstätter See , weil im Salzbergwerk ein Stol -
len eingebrochen war . Ein großer Teil der Fische
wurde vernichtet .

INNSBRUCK . Am 1. Dezember sind durch das
Höhere französische Militärgericht mehrere ehe -
malige deutsche Offiziere wegen illegalen Grenz -
übertritts verurteilt worden . Sie hatten die Ab -
sicht , von Innsbruck aus nach Syrien weiterzu -
reisen , wo sie offenbar bei den Arabern Kriegs -dienst leisten wollten .

ROM . Durch die Explosion eines in das Fang -
netz geratenen Torpedos wurde ein Fischkutter
zerstört und seine siebenköpfige Besatzung ge -
tötet .

BUKAREST . Der französische Geschäftsträger
überreichte der rumänischen Regierung eine
Protestnote gegen die von Rumänien vorgeschla -
gene Schließung der französischen Konsulate in
Rumänien .

WASHINGTON . Großbritannien und acht an -
dere am Europahilfe - Programm beteiligten Län -
der haben zur Förderung der amerikanischen
Reisen in Europa den Visumzwang abgeschafft .

WASHINGTON . Staatssekretär Marshall wird
in Kürze das Krankenhaus verlassen , in dem man
ihm eine Niere entfernt hatte . Es steht noch
nicht fest , wann er seine Arbeit wieder auf -
nehmen wird .

WASHINGTON . Die amerikanische Luftwaffe
teilt mit , daß bei einem Probeflug eines B - 50 -
Bombers die Maschine 40 Stunden ununterbro -
chen geflogen sei und dabei dreimal in der Luft
getankt habe .

vielgerühmten Wiener Charme in sich hin -
ein . Das schicklichste Getränk dazu ein Täß -
chen Schokolade , während die gemeine Lau -
gen - oder Salzbrezel nach einem zünftigen
Glas Bier verlangt .

Auch in den Hunger - und Notjahren des

Brezelbäcker keineswegs in die Ecke gestellt .
letzten Krieges hat man die Innungsfahne der

Und heute flattert das seit Hans Sachsens
Zeiten geweihte Panier erst recht wieder fröh -

im Süddeutschen stellen sie stolz zur Schau .

lich im Winde . Viele Bäckerläden allüberall

Und dies ist der Vorzug der Brezel vor an -
derem Gebäck , daß sie in ihrer schmackhaften
Zubereitung nicht erst des Aufstrichs bedarf .
Aber heute sind wir ja wieder so weit , um
ohne moralische Bedenken nach Davidis ' alt -
und neubewährtem Rezept zu verfahren :
Man nehme eine Scheibe honiggelber But -
ter , zerlege die Brezel zu einem anatomisch
genauen Querschnitt , bestreiche die beiden
Oberflächen nicht zu dick und nicht zu dünn
und führe sich das Resultat zusammenge -
klappt mit geschlossenen Augen zu Gemüt !

H. A. Berger

Führung und Geleit
Zum 70. Geburtstag Hans Carossas

am 15. Dezember
Ein Mann des Maßes und der Mitte , bedeutet

Hans Carossa die Kunst nicht hektischer Ueber -
schwang ; sie ist ihm recht eigentlich Klärung
und Läuterung des Innern , immer erneute Be -

Bücher , die fast sämtlich Selbstdarstellungen
wußtwerdung höherer Gesetzlichkeiten . Seine

sind , geben auf eine festlich gehobene Weise Re -
chenschaft und Zeugnis des tätigen Bemühens
eines Menschen ab , der sehr bewußt in der Zeit
steht , auch wenn es ihm des bekennerhaften
Pathos mangelt . Er hat diese seine Stellung als
Schriftsteller einmal selbst umschrieben , als er
ungefähr sagte : " Was meine Dichtung anging ,

konnte , je williger ich mich dem allgemeinen Los
so wußte ich , daß mir um so eher etwas geraten

der Menschen unterwarf , je weniger ich mir ein
Ausnahmeschicksal wünschte ."

von ihnen die zur Alleinnorm erhobene Schul -

schulen zugunsten dieser letzten Lösung ent -
meinschaftsschule oder diese und Bekenntnis -

schieden .
Die dritte Etappe auf dem Weg , die Ab -

stimmung darüber , welche Schulformen in
welchen Bezirken eingeführt werden sollten ,
hatte an sich längst nicht mehr jenes Gewicht ,
wie die beiden vorausgegangenen . Ein solcnes
wurde ihr nur von jenen beigelegt , die mit
den Beschlüssen des Landtags unzufrieden
waren und die Wahl zu einer nachträglichen

Die Landkreise haben ziemlich genau ihrer

Demonstration gegen diese ausnützen wollten .

konfessionellen Zusammensetzung entprechend
für die katholiche bzw . evangelische Bekennt -
nisschule gestimmt . Der Anteil der Katholiken
an der Gesamtbevölkerung von Württemberg -
Hohenzollern beträgt 53,2 Prozent , für die ka -
tholische Bekenntnisschule wurden 55,1 Pro -
zent der Stimmen abgegeben (Die höhere
Prozentzahl ergibt sich daraus , daß für jedes
Kind eine Stimme abgegeben werden konnte !)

Seite lauten
Die entsprechenden Zahlen für die evangelische

44 und 23,2 Prozent . Ein
großer Teil der Evangelischen hat also doch
zu den 21,6 Prozent , die die Gemeinschafts -
schule für sich buchen konnte , beigetragen .
In den Industriestädten wie Reutlingen , Ebin -
gen und Tailfingen , wo sie sogar an erster
Stelle steht , mögen auch nicht konfessionell ge -
bundene , vor allem sozialdemokratische Wäh -
ler für sie eingetreten sein . Niemand wird
abstreiten können , daß mit dieser Wahl die
Wünsche der einzelnen Eltern am individuell -
sten und damit am gerechtesten berücksichtigt
wurden . Dies erscheint uns als Kriterium ei -
ner freien Demokratie . Auch die Schweiz hat
von Kanton zu Kanton stark voneinander
verschiedene Schulformen , ohne daß dies ihre
moderne Entwicklung oder gár ihr demokra -
tisches Leben hemmen würde . Im Gegenteil .

W. G.
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In dieser Aeußerung ist der Standort eines
Dichters angegeben , der nicht wie ein Magier
nach entrückten Gestirnen greift , sondern sich

keit hält . „Führung und Geleit " ist eines seiner
an die gemäßigteren Zonen unserer Wirklich -

vielleicht schönsten Bücher überschrieben . Und
mit diesem Titel , meinen wir , ist viel von dem
Wesen des Werks Hans Carossas gesagt , das sich

heit unserer Tage anbietet .
als Begleitung und Führung durch die Dunkel -

An den Eingang seines „Rumänischen Tage -
buchs " hat der Dichter das Wort gestellt : ,,Raube
das Licht aus dem Rachen der Schlange ." Das ist
mehr als eine Formel seiner Kunst , auch das
Unmaß des Krieges auf das Maß des Geistigen
zurückzuführen , es ist eine Lebenslosung von
unvergänglich reinem Goldglanz des Erfahrens
und Erkennens . Und dieses Wort schließt viel -
leicht auch die Grundstimmung seiner Lyrik ein ,
die zu der kostbarsten unserer Zeit zählt . Ja ,
gerade die Gedichte Hans Carossas sind wie
eine Bestätigung dieses Satzes , daß die Marken
der Form immer wieder aus dem Chaos gebor -
gen werden müssen .

Dem gebürtigen Tölzer , der Arzt aus Beruf
und Berufung ist , wurde Passau , dessen Türme
so bewußt nach den südlicheren Himmeln grei -
fen , zur Heimat . Hier wurde er ansässig , hier
lebt er sein unauffälliges , zurückgezogenes Le -
ben und hier entstanden seine Bücher als die
Ergebnisse eines wachen und nachdenklichen
Zugewandtseins gegenüber allem Wachsende

Die forschende Liebe Hans Carossas gehört en
südlichen Kulturräumen , die immer wieder das
Ziel seiner Reisen und Wanderungen sind ; sein
künstlerisches Bekenntnis aber heißt Goethe . Es
ist ein Bekenntnis zum höchsten Anspruch der
Form und zu einem gemeisterten und erfüllten
Leben . In seinem weltlichen Mysterium „Der
alte Taschenspieler " , jenem großen gültigen Ge -
dicht , lesen wir einen Vers , der uns wie eine
Umschreibung des Dichteramtes dünkt . Er gilt
in allem für Hans Carossa selbst :

Ich wickle das Gold von unsichtbarer Spule ,
Ich merke das Zeichen , das jedem entgeht .

St . H.

Die UNESCO hat an Vertreter von 13 Natio
nen Büchergutscheine im Werte von
150 000 Dollar überreicht , mit denen diese Bü
cher aus andern Ländern erwerben können .
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15 . Dezember 1948 AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN

Hundert Jahre Gewerbeförderung
Von Oberregierungsrat Dr . F. Ehrle , Leiter des Landeswirtschaftsamts

Dieser Tage fand im Landesgewerbemuseum
in Stuttgart ein Festakt aus Anlaß des 100 -
jährigen Bestehens der staatlichen Gewerbe -
förderungsstelle statt , der angesichts der be -
sonderen Bedeutung jeder wirtschaftlichen
Förderung in unserer Zeit der unaufhörlichen
Wirtschaftskrisen und - nöte eine Rückschau
rechtfertigt .

Wie überall in Deutschland , so herrschte auch
In Württemberg vor hundert Jahren noch allge -
mein die Zunftverfassung ; zahlreiche Zunft - und
Handwerkerordnungen enthielten Vorschriften
über Lehrzeit , Gesellenschaft , Wanderjahre , Mei -
sterschaft , Gerichtsbarkeit usw . und wiesen je -
der Zunft das ihr zugehörige Arbeitsgebiet zu ;
die handwerksmäßige Betriebsform herrschte
durchweg vor . Die Industrie war noch nicht sehr
stark und nur durch kleine oder allenfalls mitt -
lere Betriebe vertreten ; ihr fehlten vor allem
zwei Grundbedingungen eines gedeihlichen
Wachstums : ein größerer Markt und eine
größere Freiheit auf gewerblichem Gebiet .

Erst der durch Friedrich List 1834 geschaffene
Deutsche Zollverein brachte ein erweitertes Ab -
satzgebiet . Hand in Hand damit gingen gewerbe -
rechtliche Reformen , die die Aufhebung oder
Milderung des Zunftzwangs für die wichtigsten
Gewerbe brachten . Unter dem Einfluß dieser Re -
formen erhielt die württembergische Gewerbetä -
tigkeit vielfachen Ansporn zum Vorankommen .
Noch kamen die Maschinen fast alle aus dem
Ausland , aber langsam faßte die Maschinenfabri -
kation doch da und dort im Lande Fuß ; der er -
sten Eisenbahnstrecke (1845 zwischen Cannstatt
und Untertürkheim ) folgten rasch viele andere .

Trotz dieser unverkennbaren Fortschritte
druckte die Konkurrenz des Auslands schwer auf
den inneren Markt , und es war nicht mehr als
ein Akt der Selbsthilfe , wenn aus dem 1819 ge -
gründeten Verein für Handel und Gewerbe sich
im Jahre 1830 ein neuer Landesverein unter dem
Namen Gesellschaft für die Beförderung der
Gewerbe " bildete , der sich die Wahrung und
Förderung der gewerblichen Interessen des Lan -
des zur Aufgabe machte . Neben diesem Landes -
verein entstanden lokale Gewerbevereine in fast
allen größeren Städten des Landes . Gerade auch
diese lokalen Vereine empfanden in den vier -
ziger Jahren , als die moderne Entwicklung im -
mer ungestümer an der alten Gewerbeverfassung
rüttelte , den lebhaften Wunsch nach einem Ein -
greifen staatlicher Organisation , welche den
Kräften der in der Isolierung schwachen Selbst -
hilfe fördernd entgegenkommen sollte . So be -
schloß ein Kongreß von Abgeordneten der Ge -
werbevereine und Gewerbetreibenden des Lan -
des im Frühjahr 1848 an die Regierung die Bitte
um Gründung einer eigenen Behörde zu richten ,

welche die einzelnen Gewerbe mit Rat und Tat
kräftig zu unterstützen vermöge und welcher
von seiten der Regierung die hierzu erforder -
lichen Mittel zur Verfügung gestellt werden soll -
ten ; und am 8. Juni 1848 erhielt die Errichtung
einer eigenen Behörde für die Pflege der Ge -
werbe und des Handels von Württemberg unter
dem Namen „ Zentralstelle für Gewer -
be und Handel " die königliche Genehmigung .

Was aus dieser Behörde bis zum Jahre 1880
wurde und welche Verdienste sie sich um Würt -
tembergs Industrie , Handel und Gewerbe er -

warb , das ist mit dem Namen Ferdinand v .
Steinbeis untrennbar verbunden . Hier war
der rechte Mann zur rechten Zeit am rechten
Platz . Es würde an dieser Stelle zu weit führen ,
die Aufgaben und die Tätigkeit der „ Zentral -
stelle " als höherer Verwaltungsbehörde der
württembergischen Handels - und Gewerbekam -
mern , ihre Arbeit auf dem Gebiet der Gewerbe -
gesetzgebung und Handwerkerorganisation , der
Zollgesetzgebung und den vielen sonstigen Ge -
bieten der Gesetzgebung und Verwaltung im ein -
zelnen darzustellen ; immerhin seien noch be -
sonders das Ausstellungswesen , das Musterlager ,
das gewerbliche Fortbildungsschulwesen
nicht zuletzt eine planvolle , zielbewußte Indu -
strieansiedlung als Marksteine auf dem Wege
dieser erfolgreichen Entwicklung genannt .

und

Der Motor all dieser Dinge hieß Steinbeis ; er
war zugleich weitschauender Volkswirt und er -
fahrener Techniker , ein Mann des praktischen
Lebens , ein Mann , der seine Aufgabe nicht dar -

-
-
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Niederländische Geschäftskreise erklären , daß die
der deutschen Industrie bereits erteilten Aufträge
im Gesamtwert von etwa 25 MHI . Dollar aus Mangel
an DoHarmitteln nicht untergebracht werden kön -
nen . Weitere größere Aufträge könnten bei dem
außerordentlichen Bedarf der Niederlande an indu -
striellen Erzeugnissen vergeben werden , wenn deut -
scherseits mehr Waren als bisher aus Holland bezo -
gen würden .

in sah sich in seiner Behördentätigkeit irgend - Außenhandel mit Deutsunutwelche verwaltungsjuristischen Formulierungen
abzuringen , er war vielmehr ein Tatmensch , der
sicherlich wenn er nicht die Beamtenlaufbahn
ergriffen hätte ein erfolgreicher Unternehmer
geworden wäre ; aber gerade die Tatsache , daß
Ferdinand von Steinbeis in den Dienst des
Staates trat , daß der volkswirtschaftliche und
geschäftliche Kalkulationsgeist eines Steinbeis
die Dinge vorantrieb , das war schlechthin ent -
scheidend für alle Erfolge , die die staatliche Ge -
werbeförderung in Württemberg (das heutige
Landesgewerbeamt ) damals und nach Stein -

-beis unter seinen Nachfolgern bis heute auf -
zuweisen hatte und hat .

Die Aufgaben staatlicher Gewerbeförderung
sind in der wirtschaftlichen Krisenzeit unserer
Tage wahrlich nicht geringer geworden . Mögen
auch im zweiten Jahrhundert staatlicher Ge -
werbeförderung in Württemberg immer Männer
von dem wirtschaftlichen und sozialen Ver -
ständnis und von der alle Widerstände brechen -
den Energie eines Steinbeis am Werke sein ; un -
sere Wirtschaft wird eine solche Förderung wohl
zu schätzen wissen .

KURZNACHRICHTEN

Wieder nur eine vorläufige Regelung
BADEN - BADEN . Kürzlich wurde von der Neben -

stelle der JEIA in Baden - Baden ein neues Außen -
handelsverfahren für die französische Zone ange -
kündigt . Zunächst war gemeldet worden , daß durch
diese Anordnung Nr . 1" die Anordnung der JEIA
der Bizone vom 18. November auf eine trizonale Ba -
sis gestellt werde . Nun wurde lediglich aus tech -
nischen Gründen nur eine vorläufige Regelung für
die französische Zone ausgearbeitet . Dabei führt das
Fehlen von Außenhandelsbanken zur Notwendig -
keit , die ein - und ausgehenden Devisen der fran -
zösischen Zone durch die französische Nebenstelle
der JEIA in Baden - Baden , von der sich örtliche Ne -
benstellen in Tübingen , Freiburg , Neustadt Haardt
und Koblenz befinden , zu kontrollieren und zu zen -
tralisieren . Die Errichtung von Außenhandelsban -
ken , wie sie in der Bizone schon bestehen , ist nach
der vorliegenden Südenameldung immerhin ,, in Er -
wägung gezogen worden " .

Für den Abschluß von Verträgen bestehen zwei
Möglichkeiten : 1. der ausländische Käufer setzt sich
unmittelbar mit dem deutschen Exporteur in Ver -
bindung ; 2. der ausländische Käufer wendet sich an

die französische Nebenstelle , die den Antrag an
einen oder mehrere deutsche Exporteure weiterlel -
tet . Alle Verträge haben als Klausel folgenden Satz
zu enthalten : ,, Dieser Vertrag tritt erst in Kraft
nach Genehmigung durch die Nebenstelle der JEIA
für die französische Zone , welche die Zahlungmoda -
litäten nach den obigen Bedingungen im einzelnen
festlegen wird . "

Sinn wird Unsinn

LONDON . In einem Kommentar zu einer kürzlich
von ECA - Administrator Hoffman veranstalteten
Pressekonferenz bemerkt ,,News Chronicle " , das
deutsche Reparationsproblem werde von den Ameri -
kanern als eine rein wirtschaftliche Frage angese -
hen . Die von Hoffman angegebenen Zahlen - Ge -
samtwert der demontierten Betriebe 40 Mill . Dollar
und 50 000 Arbeitsplätze in diesen Werken - seien
weit niedriger als die Werte , die diese Betriebe für
die deutsche Wirtschaft und die in ihr zur Ver -
fügung stehenden Arbeitsplätze darstellen . Eine sol -
che Demontage lasse alle schönen Reden über den
wirtschaftlichen Wiederaufbau Europas als reinen
Unsinn erscheinen .

Umschau im Lande

Die Auswirkungen der Schulwahl
Die praktische Auswirkung der am vergange -

nen Sonntag stattgefundenen Schulwahl be -
stimmt sich nach dem Schulgesetz vom 26. August
1948. Wichtig ist vor allem : 1. an kleinen
Orten gemischten Bekenntnisses ,
an denen die Zahl der am Abstimmungstag
schulpflichtigen Kinder weniger als 100 beträgt
und die Zahl der Kinder des Minderheitsbe -
kenntnisses ein Drittel der Gesamtzahl über -
steigt , wird auf alle Fälle nur eine christ -
liche Gemeinschaftsschule einge -
richtet . 2. An allen übrigen Orten (also auch an
den unter 1. aufgeführten Orten , an denen die
Zahl der Kinder des Minderheitsbekenntnisses
ein Drittel der Gesamtzahl nicht übersteigt ) wird
auf alle Fälle diejenige Schulform ein -
gerichtet , für welche die größte Stimmen -
zahl abgegeben worden ist . 3. An den unter
2. aufgeführten Orten wird neben der Schul -
form , welche durch die größte Stimmenzahl be -
stimmt ist , eine weitere Schulform eingerichtet ,
wenn a ) diese weitere Schulform bei der
Wahl mindestens 150 Stimmen er -
halten hat und wenn b ) binnen vier Wochen
für diese weitere Schulform von den Erziehungs -
berechtigten mindestens 50 Kinder end -

Aus dengültig angemeldet werden .
zahlenmäßigen Ergebnissen geht demnach her -
vor , welche Grundform der einzelne
Schulort mit mehr als 100 schul -
pflichtigen Kindern erhalten wird .
Die höheren Schulen werden durch die Wahl
nicht berührt und bleiben wie bisher Gemein -
schaftsschulen für beide Konfessionen .

Riesige Schmuggelaffäre aufgedeckt
MAINZ . Die französische Sicherheitspolizei deckte

eine riesige Schmuggelaffäre mit amerikanischen
Zigaretten und Devisen auf . Es handelt sich um
mehrere 10 Mill . DM . In Roxheim bei Worms wurde
eine 20- Tonnen -Ladung amerikanischer Zigaretten
beschlagnahmt , die über Antwerpen direkt aus den
Vereinigten Staaten kam und angeblich nach
Basel weitergeleitet werden sollte . Tatsächlich
wollte man die Ware in Roxheim kistenweise durch
Lastkraftwagen an die Weiterverkäufer verteilen ;
es wurden bisher fünf Verhaftungen vorgenommen .
Die von der französischen Sicherheitspolizei einge -
leitete Untersuchung hat ergeben , daß einer der
Hauptbeteiligten an diesem Geschäft " der Basler
Reeder und Direktor der Rhenus - Schiffahrtsgesell - Lohnzahlungsverpflichtung für Weihnachtstag
schaft , Schlupp , ist . Diese Schmugglerorgani -
sation hat in Holland Zweigniederlassungen .

eber die Mengen der auf diese Weise beschlag -
nahmten Zigaretten wird im Agenturbericht nichts
gesagt . Es muß sich aber um sehr erhebliche Men -
gen handeln . Sehr bezeichnend erscheint die Tat -
sache , daß die Aufdeckung eines Zigarettengroß -
schmuggels zeitlich zusammenfällt mit einem außer
gewöhnlichen und in vollem Umfange nicht ohne
weiteres erklärbaren Mangel an Tabakwaren auf
dem deutschen Inlandsmarkt . Die Ware soll direkt
aus den USA gekommen sein : bestehen etwa Zusam -
menhänge zwischen diesen ,, Großimporten " und der
außerordentlichen Knappheit an Zigaretten aus der
deutschen Produktion gerade kurz vor Weihnach -
ten ?

Hartnäckige

Tübingen . Das bevorstehende Weihnachts -
fest gibt , wie das Arbeitsministerium mitteilt ,
Veranlassung , auf die Lohnzahlungspflicht für
die an den Festtagen ausfallende Arbeitszeit hin -
zuweisen . Nach den bestehenden gesetzlichen
Bestimmungen ist für die an den Weihnachts -
feiertagen und am Neujahrstag ausfallende Ar -
beitszeit der regelmäßige Arbeitsverdienst zu
zahlen . Da der erste Weihnachtsfeiertag und der
Neujahrstag auf einen Samstag fallen , ist in den
Betrieben , in denen am Samstag gearbeitet wor -
den wäre , die ausfallende Arbeitszeit zu bezah -
len . Eine Lohnzahlungspflicht besteht nicht , so -

Bronchitis
und schmerzhafter Husten

chronische Verschleimung , Atembeschwerden werden feit zwei Jahrzehnten mit
Dr. Boether -Tabletten erfolgreich bekämpft . Kräuterhaltiges Spezialmittel mit
7 erprobten Wirkstoffen . Schleimlösend , auswurffördernd . Nachhaltige Kräftigung
der angegriffenen Gewebe . Jn Apotheken M1. 31 . Medopharm - Weck , Münden B

Mehr als tausend schriftliche Anerkennungen zufriedener Ärzte .

Oku
AG

Dr . Boether -Tabletten

KRANKSEINIST TEUER

irhelfent
Die Mark ist knapp
drum sei recht schlau .
Bei Krankheit hilft die DK V.
Deutschlands größte Privat -
Krankenversicherg . bietet groß -
zügigste Erstattung Ihrer Krank -
heitskosten , Wenden Sie sich
unverzüglich an die

Deutsche
Kranken -Versicherungs -A. -G.

Landesdirektion für Südwest -
deutschland , Stuttgart - S , Ma -

rienplatz 14, Telefon 761 34

Lkw - Ford V8 , 31
3,9 Liter , Holzgas und Benzin
zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . 7970 beförd ..
Anz .- Verm . LUZ , Reutlingen ,
Marktplatz 2

Nähkästen
ab & DM , so lange Vorrat reicht ,

zu haben bei
W. ROTH , Haushaltartikel
Reutlingen , Kaiserstraße 128

DKW - MOTORE

700 ccm , mit Getriebe , Diffe -
rential und Dyna - Start - Anlage ,
fabrikneu , kurzfristig lieferbar .

888
„ ORION "

MOTOREN REPARATUR-
WERK

BIBERACH RISS
WALDSEERSTR. 19 TEL. 888/889

Holzbearbeitungsmasch , und Werk -
zeuge kurzfristig zu angemesse -
ner Ratenzahlung liefert RUFA ,
Fabrikation und Vertrieb techn .
Erzeugnisse , Bleidenstadt / Taunus ,
Wiesbadener Straße

UNIVERSAL -

MIKROSKOPE 1500x

mit Ölimmersion

und Kondensor eingetroffen

INDUBA GMBH .

( 14b ) HECHINGEN

len
* Den

Weihnachtsftollen
backen wir

nach bewährtem

Dr . Oetker Rezept !
Verlangen Sie Rezeptblätter von
Dr. August Oetker , Bielefeld 6

Welches kaufmänn . verwaiste
Unternehmen braucht zuverl .,
energische

weit an diesen Tagen ohnehin nicht gearbeitet
worden wäre . Für den zweiten Weihnachtsfeier -
tag besteht keine Lohnzahlungspflicht , da dieser
Tag auf einen Sonntag fällt .

Ueberbrückungshilfe im Rahmen des Lasten -
ausgleichs

Tübingen . Das Innenministerium für Würt -
temberg - Hohenzollern teilt mit : Das vom Wirt -
schaftsrat verabschiedete 1. Lastenausgleichsge -
setz bedarf noch der Beschlußfassung im Land -
tag und der Genehmigung der Militärregierung .
Es sieht u . a . die Gewährung einer Unterhalts -
hilfe für bedürftige alte oder erwerbsunfähige
Ausgewiesene , Kriegssachgeschädigte , Währungs -
geschädigte und politisch Verfolgte vor . Da mit
der Auszahlung der Unterhaltshilfe aus organi -
sationstechnischen Gründen erst einige Zeit nach
Verabschiedung des Gesetzes und Errichtung der
Durchführungsbehörden begonnen werden kann ,
werden sich die Bewilligung und Auszahlung der
Unterhaltshilfe an die Geschädigten zwangsläu -
fig noch verzögern . Die Regierung hat sich je -
doch entschlossen , wenigstens denjenigen An -
spruchsberechtigten , die von der öffentlichen
Fürsorge unterstützt werden und daher als be -
sonders hilfsbedürftig angesprochen werden müs -
sen , noch vor Weihnachten eine Ueberbrückungs -
hilfe als Vorleistung auf die ihnen künftig zu -
stehende Unterhaltshilfe im Rahmen des Lasten -
ausgleichs zu gewähren . In Frage kommen Aus -
gewiesene , Kriegssachgeschädigte , Währungs -
geschädigte sowie politisch Verfolgte , sofern sie
am 30. November 1948 in der offenen Fürsorge
(nicht Anstaltsinsassen ) unterstützt worden sind
und das 65. Lebensjahr (alleinstehende Frauen
das 60. Lebensjahr ) vollendet haben ; als allein -
stehende Frauen mindestens drei Kinder im
eigenen Hausstand zu versorgen haben oder Voll -
waisen sind . Die Ueberbrückungshilfe beträgt :
50 DM für ein Ehepaar , 30 DM für Alleinste -
hende , 10 DM für jedes Kind sowie 20 DM für
Vollwaisen . Die Landratsämter wurden ange -
wiesen , für eine umgehende Auszahlung der
Ueberbrückungshilfe Sorge zu tragen .

In ein Motorrad gelaufen
Laichingen (Kreis Münsingen ) . Die 39 -

jährige Frau L , Schmid lief in ein Kleinmotor -

Unersättlich

sind die

jungen Menschen .

Gerade am Vormittag ,

nach einem dürftigen
Frühstück sind sie bald

wieder hungrig .

Mach ' s anders ,
liebe Hausfraul Gib

Schwaben -

Frühstück

Nur zehn Pfg . kostet das
Frühstück für jedermann .

Zu haben in jedem
Lebensmittel - Geschäft .

Emailschilder G. STAMMLER Tübingen
1

• .

Geschäftsführung ? mehrspindelige Bohrmaschine u.
Gewandter , repräs . Praktiker
bietet große Erfahrung und
Erfolg . Evtl . spätere Einlage .

Angebote unter S. T. 4392 a . d.
Schwäbische Tagblatt

Auf den

Weihnachtstisch
das bewährt .Sport -
uhren -Armband

„ OLYMPIA "
In den einschlägi -
gen Geschäften

R. S . R.
DRGMangemeldet

Anfragen und Bestell . unter S. 329- 02
über Anzeigendienst Steudel , Stutt -
gart 1, Postfach ,374

eine Dekupiersäge zu verkaufen .
Angebote unter S. T. 4470

Für Bruchleidende

+
das

Band
ohne Feder - ohne Schenkelriemen
Seit Jahrzehnten bekannt u . bewährt

Prospekt gratis

Hermann Spranz , Spezial-Bandagen
Unterkochen F 30 (Württemberg)

Um allen am deutsch - schwedischen Handel interes -
sierten Wirtschaftskreisen weitestmögliche Unter -
stützung gewähren zu können , und an einer Vertie -
fung der Handelsbeziehungen mit Schweden zu ar -
beiten , wurde von den Handelskammern der drei
Hansestädte Bremen , Lübeck und Hamburg ein ge -
meinsames Kontor in Stockholm errichtet . Die Lei -
tung dieses deutschen Handelskontors obliegt Dr .
Henrik Seherlag ; die Anschrift des Kontors
lautet : Stockholm , Karlavaegen 84.

Mit dem Sitz in Santiago de Chile wurde kürzlich
von am Handel mit Deutschland interessierten Fir -
men und Personen eine , ,Wirtschaftliche Informati -
onsstelle " errichtet . Ihre wichtigste Aufgabe : Wie -
derherstellung der Handelsbeziehungen zwischen
Chile und Deutschland .

*
In Sao Paolo (Brasilien ) wurde die deutsch - brasi -

Hanische Handelskammer gegründet . Die Anschrift
lautet : Camera de Commercio Teuto -Brasileirao , Sao
Paolo , Caixa Postal 2897.

Deutsche Messebeteiligung erwünscht
FRANKFURT . Nach einer Mitteilung der Arbeits -

gemeinschaft ,, Außenhandel " der Wirtschaft des
vereinigten Wirtschaftsgebiets ist die Beteiligung
von Firmen der drei Westzonen und der Berliner
Westsektoren an folgenden ausländischen Messen
und Ausstellungen grundsätzlich erwünscht : Inter -
nationale Mailänder Messe (12. bis 29. April 1949),
Utrechter Frühjahrsmesse (29. März bis 7. April
1949) , Stockholmer St . Eriksmesse (Zeitpunkt noch
nicht bestimmt ) , internationale Ausstellung für Bau -
wirtschaft in Rotterdam (Beginn 1. April 1949) , Stock -
holmer ,,Instruments and measurements conference "
(9. bis 15. Mai 1949) . Die Beteiligung von Firmen der
französischen Zone als Aussteller an der deut -
schen Industrieschau 1949 (9. bis 24. April ) in New
York ist bereits gesichert . Die erforderlichen De -
visen werden von der JEIA zur Verfügung gestellt .
Außerdem ist als kleine private Ausstellung deut -
scher Ausfuhrerzeugnisse vom 8. bis 21. April 1949
die Abhaltung einer Musterschau in Zürich geplant .

rad hinein und wurde so schwer verletzt , daß
sie noch am gleichen Tage gestorben ist .

Auf einen Lastkraftwagen aufgefahren
Calw . Auf der Straße nach Birkenfeld ist

ein Personenwagen auf einen Lastkraftwagen
aufgefahren . Ein Insasse des Pkw . ist so schwer
verletzt worden , daß er bald darauf verstarb .

Aus dem Zug gestürzt

Lindau . Im Hauptbahnhof fiel ein Schlosser
des Eisenbahnbetriebswerkes aus dem Gepäck -
wagen eines einfahrenden Zuges und kam unter
die Räder desselben . Er war sofort tot .

-

Quer durch die Zonen

-

Anläßlich eines Umzuges entdeckte man in der
Wohnung eines Maurers in Weingarten ein re -
guläres Hamsterlager . Es wurde eine größere
Menge Rauchfleisch , Mehl und Weizen sicher -
gestellt . Der Kreis Ravensburg muß nach den
neuesten Mitteilungen des Staatskommissars für
das Flüchtlingswesen noch 12 120 Flüchtlinge
aufnehmen . Die St . Nikolauskirche in Fried -
richshafen soll auf Ostern kommenden Jahres
eine neue Orgel erhalten , die von der Orgelbau -
firma Reiser in Biberach erbaut wird . Als
einer der ersten Städte der französischen Be -
satzungszone wurde in Schramberg der Schwarz -
waldverein genehmigt und gegründet . In Tü -
bingen nahm sich dieser Tage eine aus der Ost -
zone stammende 32jährige Philologie - Studentin
durch Oeffnen der Pulsader das Leben . Bi -
schof Dr . Sproll hat den Vikar Hans Lieben -
meier zum neuen Präfekten des Martini - Hauses
ernannt . Die Gemeinde Nellingsheim , Kreis
Tübingen , wird voraussichtlich am 9. Januar
noch einmal eine Gemeinderatswahl durchfüh -
ren müssen , weil bei der Wahl am 14. Novem -
ber weniger als 25 % der Wahlberechtigten abge -
stimmt haben . Die seit dem 20. November
vermißte Margarete Maurer von Reutlingen -
Betzingen wurde am vergangenen Montag aus
dem in Betzingen gelegenen Echaz - Kanal als
Leiche gebogren . Die Stadt Ulm sah sich ge -
nötigt , den Stromverbrauch ab sofort auf 50
Prozent des Oktoberbedarfs zu kürzen . In
Heilbronn wurde die Martin - Luther - Kirche , die
bei dem Bombenangriff am 4. Dezember 1944
stark zerstört wurde , wieder soweit aufgebaut ,
daß sie eingeweiht werden konnte .

Birkenbesen

-

sind wieder lieferbar 7 - 8
cm 0 , 70 - 80 cm lang , Dtz .
zu 5. 40 DM , Wiederverkäu -
fer erhalten Rabatt ab 10
Dutzd . , auch Großverbrau -
cher .

Anton Schneiderhan jr .
Nordstetten , Kreis Horb
beim Schulhaus

Verloren ana 22, Nov , in der Ge -
gend von Eckenweller , Kr . Horb ,
ein weiß -braun gefärbter , lang
haariger , junger Cocker - Spaniel
(Jagdhund ) . Er hört auf den Na -
men , ,Muß " . Mitteilungen erbeten
an George Letessier , Tübingen ,
Steinlachallee 22

-

-

Martial - Strickmodelle für Pullover
Westen , bunte Kleider , Unterwä
sche , Babygarnituren , Strümpfe ,
Mützen usw . mit Anleitung , Heft
32 Seiten , 2. 50 DM .
Hausschuh - Vorlagen für die Her -
stellung von Pumps , Pantoffel
usw . Heft 2. 40 DM Preisliste a .
Schnittmuster gratis .
Alberts -Verlag , (20) Groß - Ilsede

Bei sofortiger Kasse sofort liefer
bar : 1 Bandschleifmaschine 2,3 m
Arb . - Länge ; 1 Holzwollemesch .
1 dreiteil . Furnierpresse ; 1 Baum
fällsäge mit eingeb . Drehstrom
motor ; 1 Bandsäge 800 mm ;
Zimmerei -Abbundmasch . ; 1 Fräs
suport ; 1 Kettenfräse ; 1 Holz
spaltmasch . ; 1 schw . Kreissägen
welle ; 1 Hobelmasch , 700. Verlan
gen Sie Katalog Nr . 50. Sachsma -
schinen , München 15, Bavariaring

2. Rasse -Geflügelausstellung
des Landesverbands Südwürttemberg -Hohenzollern

am 18. und 19. Dez. 1948 In der Städt . Turnhalle in Reutlingen
Eröffnung : Samstag , 18. Dez . 10 Uhr ; 20 Uhr Festabend m . ge -
selliger Unterhaltung im kl . Saal der Bundeshalle . Sonntag v .
8 - 18 Uhr geöffnet ; 19 Uhr Schluß der Schau .
Den Ausstellern winken wertvolle Ehrenpreise , dem jeweils
50. Besucher wird einen ahrhafte " Ueberraschung zuteil

H . Mönkeberg & Co .
Elektro - Radio - Großhandlung
Tübingen -Lustnau . Telefon 2715

Generalvertrieb von

LTP - Großsuper Zauberflöte "

Elektro - Geräten Fabelwärme "

(Feuerzünder und Lötkolben )

iese Bü
önnen .
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Daß sich in der Kreisstadt Calw in diesen
Vorweihnachtstagen etwas Besonderes tut ,

darauf deuten die quer über die Straße ge -

zogenen Spruchbänder hin : Calwer Weih -

nachtsmesse 1948 . Und fürwahr , es ist et -

was Außergewöhnliches , das sich aus dem

Rahmen der üblichen Veranstaltungen ein -
mal wesentlich heraushebt und schon allein

deshalb Beachtung und Betrachtung ver -
dient . Auch wenn heute ein Betriebs - oder

Geschäftsinhaber sich nicht immer über

Absatzschwierigkeiten zu beklagen hat , so
ist es dennoch angebracht , durch die Visi -
tenkarte einer Werbeschau seine Leistun -

gen zu demonstrieren . Von solchen Grund -

sätzen ausgehend , hatte es das Werbeate -
lier Rauß in Ernstmühl unternommen , eine
solche Schau mit dem allumfassenden

Namen , , Calwer Weihnachtsmesse " unter

dem Protektorat der Stadtverwaltung Calw
in Gang zu bringen . Das Werk ist dank

der Bereitwilligkeit von Firmen im ganzen
Kreisgebiet gelungen , und die Messe wird
am kommenden Freitag eröffnet . Noch ist
in der geräumigen Stadthalle alles im Auf -
bau begriffen ; wenn sie aber dann steht ,
wird der Besucher dieser Leistungsschau ,

die sie gleichzeitig auch sein soll , seine
Anerkennung nicht vorenthalten . Was dort
alles gezeigt wird , ist freilich nicht immer
verkäuflich ; es winken aber immerhin auch

noch andere Möglichkeiten , etwas Nettes
und Brauchbares zu bekommen . So erhält

jeder 1000 . Besucher ein Geschenk , das
wir bei der Firma Chr . Widmaier , Calw ,

Bischofstraße , ausgestellt sehen . Und wer
hätte nicht seine Freude an einer Flasche
Wein oder Sekt , an einem Polstersessel ,

Radiogerät oder Kleinkamera , und welche
Hausfrau nicht an einem elektr . Waffel -

eisen , Aluminiumgeschirr , einem Küchen -
herd oder einer modernen Lederhand -
tasche ? Auch das Kulturwerk wird mit

einer Gabenverlosung in diese Weih -
nachtsmesse einsteigen . Der Besuch der
Messe am Samstag und Sonntag ist durch
einen erweiterten Zugverkehr aus allen
Richtungen erleichtert .

IX
He Mühlberger Calw , Marktpl . 24 , Tel . 690

Stand
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das Fachgeschäft für
Büromaschinen und
Büroeinrichtungen
Füllhalter
Papier - und Schreibwaren
Schul - und Zelchenbedarf

Reparaturwerkstätten für Büromaschinen und Füllhalter

FOTOGRAFIEREN bringt

Freude und schöne Erinnerungen
Wir beliefern Sie nach besten Kräften mit

Foto - Aparaten , Filmen , Zubehör , Foto - Alben etc .

Wir übernehmen die fachmännische Ausführung sämt -
licher Foto - Arbeiten .

FOTO - FUCHS , CALW

Marktplatz 24 Fernruf 487

Strick - und Baby - Artikel

Kurzwaren

Knöpfe Bänder"

Modewaren

BSchals Kravatten

Herren - u . Damen - Wäsche

immer preiswert bei

Karl Hanselmann

Calw , Badstraße 19

bietet

Lederwaren
in allen Preislagen .

Beachten Sie Stand 13

Daur
am Markt

CALW

Stoffe / Bekleidung

Haueisen & Sohn

Neuenbürg

Sensen und Sicheln

Präzisionswerkzeuge

, ,VOCAL "

Rundfunk - Geräte Musiktruhen-

Die Werkstätte der Qualitätsarbeit

Stand 63

RADIO VOGT , CALW
Lederstraße 4

SCHWABISCHES TAGBLATT

17.- 22 . Dezember

MASCHINEN

15 . Dezember 1948

Calwer

Weihnachts -

Messe

ரப0்

Auf der Calwer Weihnachtsmesse stellen aus :

Alhaca , Inh . Alfred Haug , Calw ; Albert Braun ,

Gummistrickerei , Calw ; Brillen -Britsch , Calw ; Cal -

wer Baustoffhandlung , Dr. Alber , Calw ; Lebensmit -
telhaus Dreiß , Calw ; Damenschneiderei Breit -

ling , Calw ; Epplen u . Seeger , Spielwaren , Calw ,
Foto -Fuchs , Calw ; Schreinerei Girrbach , Calw ;
Karl Hanselmann , Lederwaren , Calw ; Heller ,
Glasreklame , Calw ; Fr . Lutz , Mehlhandlung ,
Calw ; Bürobedarfshaus Mühlberger , Calw ; Oelschlä -

ger ' sche Buchdruckerei , Calw ; Maschinenhandlung
Rathgeber , Calw ; Lackiermeister Reutter , Calw ;
Holzbildhauer Roller , Calw ; Tabakwarengroßhand -

lung Roller , Calw ; Tapezierinnung Calw ; Kurt

Schmolz , Farbengroßhandlung , Calw ; Radio - Vogt ,

Calw ; Weil , Versicherungen , Calw ; Friedrich Wille -

mann , Industriebedarf , Calw ; Chr . Ludwig Wagner ,
Strickwarenfabrik , Calw ; Hatje -Verlag , Stuttgart -
Calw ; Schwarzwälder Post ; Schwäbisches Tagblatt ;
Schwabenecho ; Kulturwerk für den Kreis Calw ;

Pohlmann , Großhandlung , Calw ; Lise Zipperer ,
Wäsche , Calw , Schuhhaus Schaub , Calw ; Schrei -
nerei Niedhammer , Calw ; Leonberger Bausparkasse ;
Buchdruckerei Lauk , Altensteig ; Möbelfabrik Veyhl ,
Altensteig ; Ed . Schmitter , Nudelmaschinen , Altheng -
stett ; Fahrschule Burkhardt , Bad Liebenzell ; Metall -
warenfabrik Geiger , Bad Liebenzell ; Medipharm , Inh .
Franz Reinschmid , Bad Liebenzell ; Möbelfabrik

Walz , Birkenfeld ; Erna Maisenbacher , Calmbach ,

Th . Weiss , Kinderwagenfabrikation , Calmbach ; Don -

gus , Apparatebau , Deckenpfronn ; Tonwarenindustrie
Wissmann , Dachtel ; Dongus , landw . Geräte , Gechin -

gen ; Braun , Ernstmühl ; Tonwarenindustrie Eder ,

Hirsau ; Schmuckwarenindustrie Eder , Hirsau ; Her -
mannsdörfer , Strickerei , Hirsau ; Gebrauchsgraphiker
Körner , Hirsau ; Schweitzer Nachf . , Stoffe - Großhan -
del , Hirsau ; Isabella Seuffer , Gurtenverarbeitung ,
Hirsau ; Gebr . Schmid , Lützenhardterhof ; Stanger ,

Versicherungen , Hirsau ; Weine -Weiss , Hirsau ; Rath -
felder , Flaschnermeister , Hirsau ; Schmitz , Korseletts ,
Hirsau ; Haueisen , landw . Geräte , Neuenburg ; Klei -
derfabrik Gebe k , Neuenbürg ; Pektinfabrik Herb -
streith K. G. , Neuenbürg ; Neucnbürger Verlags -
druckerei Fr. Biesinger ; Erhardt , Schmuckwa . er ,
Kap erhardt ; Common & Glück , Cammfabrik ,

Ostelsheim ; Karl Mentgen & Co. , Ostelsheim ; Voß ,
Haushaltgeräte , Sulz a . E . ; Küchenmöbelfabrik Lang ,
Bad Teinach ; Bossert & Co. , Schilderfabrik , Unter -

reichenbach ; Apparate - und Kamerabau , Wildbad ;
Edition -Pan -Verlag , Wildbad ; Hrunow -Werkstätte ,
Wildbad ; Walz , Haushaltgegenstände , Wildberg ;
Metallwarenfabrik Wöhrle , Wildberg ; Schwarzwäl -
der Hclzwarenfabrik Bihler u Co. , Wildberg , Küchen -
möbelfabrik Rempp , Wildberg .
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FJW

WERKZEUGE

NORMTEILE UND

ROHMATERIALIEN

liefert für alle Industriezweige

FRIEDRICH WILLEMANN

Industriebedarf / Großhandel

CALW ( WURTT . )

CALWER BAUSTOFFHANDEL

Dr . - Ing . Kurt Alber , Calw , Ruf 485

Baustoffe aller Art , Zement - und

Steinzeugrohre , Isolierbaustoffe ,

Wand - und Bodenplatten

Zwei Zeichen

N

Ein Gütebegriff !

SEIT MEHR ALS 70 JAHREN

BEFASSEN WIR UNS MIT DER

GROSSAUSRÜSTUNG
UND

VEREDELUNG VON GEWEBEN ,

SPEZIELL FUTTERSTOFFEN FÜR

DIE GESAMTE HERRENBEKLEIDUNG

UNSERE SPEZIALITAT: EKNA
FUTTERSTOFF- KOMBINATION

(DRGM . U. DRWZ .)

GEBRUDER

chweitzer
NACHFOLGER

Rathfelder Herde
sind hervorragend und formschön

Besichtigen Sie bitte meinen Stand auf der Calwer Weihnachtsmesse

Gottlieb Rathfelder , Herdfabrik , Hirsau

HIRSAU CALW , POSTF . 4 • STUTTGART I , POSTF . 460

EUGEN DREISS

Lebensmittel / Weine / Spirituosen

Haus und Küchengeräte

CALW Marktplatz 4

Schuhhaus Schaub

Das Fachgeschäft für
Schuhe aller Art

Calw , Altburger Straße 10

Gebrauchsgeschirr
Kunstgewerbe

Keramik

Hitsau

Eigene Reparaturwerkstätte

H. Eder & Sohn

Die gute Uhr
den geschmackvollen

Schmuck von

Fa - Ri , Calw
Marktplatz 2

Die Universal - Gurtentasche
das passende Weihnachtsgeschenk

für Frau und Rind

Apart , federleicht , strapazierfähig
und billig

Isabella Seuffer , Gurtenverarbeitung , Hirsau

Möbelwerkstätte

Niedhammer - Calw
Inhaber Paul Niedhammer

Bischofstraße 44 / Fernsprecher 338

G . Dongus , Gechingen
empfiehlt sich in sämtlichen Landmaschinen

Zugmaschinen

Ackerwagen

Fabrikation von Schrotmühlen
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Strecke trei tür k Z1011
kreitsg voimittsy ksnü Ms prodebelasturig

6er neuerhautsn kissudakudrüdLs Livischen kskudok
örötLingen unü Villstsirier luirrrs ! statt . Vis nsu -
erdaute Krücke war in last mrüurchüringlichen hiebe !
gehüllt . I 'echnilcer unü logenieurs der ksukirmeir
und dsr kissnbahnclirslction kükrten dis Messungen
auk Lug und Druck durck . vsr proberug . bestsksnd
aus 4 Lolcs, überkukr dis Krücke mehrsremsls in
Isugssmem und schnellem ^ empo , um dis psstig -
ksit und klastiLität des technischen ksuvverkss ru
erproben . — vi « kaureit der 101 H4eter laugen
Krücke betrug käst sin 3ahr . kür dsn Oberbau v^urde
ein Kriegsgerät verv/endet und von der kürma Ltskl -
dsu khsinkausen montiert V ^ckerkokk und Wie¬
mann errichteten das 15 H4eter koke Widerlager
und den Ltütrpkeilsr . htontag vurde dann die
Krücke , die nieder den durckgangigen Verkekr mit
pkon/keiin gekrackt Kat , mit einer kleinen Leier
dem ketriek übergeben . Vis Ossts . unter iknen
Kreisgouverneur Oberst Klanc und v/eitere Vertre¬
ter der ddilitsrregierungen batten sick auk dsr Krücke
versammelt , vo der Präsident der kisenbakndirek -
tion Karlsruhe über die Qesckiclrts der Krücken
sprach . Von der Haltestelle Dili stein wurde dann
mit den Oasten der erste Lug nsck pkorsketm ge -
kokren und im neuen kaknkofrestsursnt Ln kurzen
keilen die Kedeutung dieses Verkebrsstranges un¬
terstricken . Innenminister Ulrich aus Ltuttgart gab
dalie - dsr üokknung des von allen Leiten gswünsck -
ten baldigen Lusamrnensckluß Württemberg - La¬
den Ausdruck , kür pkor ^heim sprach als Vertreter
des Oberbürgermeisters vr . König , kür den Kreis
Oalw de > Vertreter des Lanürats , Vr . Weller , kdit
dem Lug ab 16 .00 vhr Oslw war dann die Strecke
^ alw - ^pkor ^keim kreigegsden . Ls dark die begrün¬
dete Idokknung rum Ausdruck gebracht werden , dak
der neue Lahrplau im krühjshr Verbesserungen der
blagold - und knstalbahn bringt .

Ls gibt Lucker
kür den Klonst ve/ .ember erkalten alle Ver¬

braucher und Altersklassen Lucker :
^Von 0—3 3sh -

ren 1750. 3- 6 3 . 1250, 6—20 3 . 1150 und über 20 3.
300 Oramni ? weiter alle Verbraucher über 6 3 . 100
Oramm auk Kleinabschnitts . H.1s Weihnschtssonder -
ruteilung gibt es kür alle Verbrauckergruppsn und

' Altersklassen daru noch 500 Qrsmin Lucker .

kürgsrmeister -I^ackwsklen
Sonntag , 19. Vereinbar , kinden im Kreis Oalw

18 vürgermsisternschwahlen statt ? bleuwaklen gibt
es voraussichtlich im 3snuar Ln Lonweiler . kkkrin-
gen und Lad leinach .

HIeue Velüpostnummern -Liste
keim Kreisamt kür Suchdienst Ibandratsamt ) Lalw

ist eine neue Liste mit 30 000 poldpostnummsrn ein -
getrokken . Varunter sind such sausende Feldpost¬
nummern mit Usimkehrer -^ -nschrikten , die beim ^ int
der liroler Landesregierung gesammelt wurden , vle
kdshrrakl der anderen Usimkehreransckriktsn sind
meist neugesammelte vom Idiiksdienst Ltuttgart .
Mine begrüüenswerte dleusrung ist in Vorbereitung ,
eine Liste kür , ,okkens Iruppensnscbrikten "

, wo also
bisher keine peldpostnummer vorhanden war .) ^ n-

lunAe Larunwarte
Vor eingsladenen OLsten Land am 10 . Vsrember

in bleuenbürg die ^ .bschluLprükung der beteiligten
Lehrgangsteilnehmer des Insgesamt ein Vierteljahr
wahrenden ksumwartslelirganges statt . H3s Leiter
des Lehrganges durkte Kreisbaumwsrt Lckserer Herrn
Waltker als Vertreter des Lsndrstssmts Oalw , sowie
dsn kürgermeister der Stadt hleuenbürg degrüLen .
Lur allgemeinen Lekriskligung wurde In anerkennen¬
der Weise darauf hingswiesen , ds6 gegenwärtig von
kegierungsstellen der Förderung des Obstbaues gros¬
ses Verständnis entgegengsbracbt wird . Im Oegen -
sat2 ciaru kann dies von manchem Oemsindevor -
steker und von vielen Lsumdssltrern nickt immer
gesagt werden , obwohl gerade dis Letzteren von
einer fachgemäßen kekandlung dsr Obstbaume den
größten Vorteil genießen .

Sei dsr ? rükung sind rwsi Punkts ganr beson¬
ders und rur angenehmen vsbsrraschung dsr Ossts
in Lrscbeinung gstreten . kinwal war dies dis prä -
riss und exakte , sich auk rismlich gleichmäßiger
Linie bewegende praktische Arbeit an allen ^ rten
der Obst - und Lesrengehölre . ^ .Is Lwsites reigts
sich bei theoretischen prägen dis rasche und trekk-

Handwerker -Innungen taZten in der Kreisstadt
Das Zimmsrsrksndwerk von dom Lovirk

klagold und Oalw tisk sick LIV Ssmitsg . 4. versmber ,
tll einer gut deeuckteu InnuogsverLSllimIullg in Lsiv .
I^ itstsrn liisser Verssinmiung . üis unter ?üiirung
üss gescksktskükrenäen Awreerineister » Itucioik ltspp .
tiirsQU , unii ÜSIN OesckLktskükrsr <Ies Kreisinnungs -
verbsniles . Woklksrt . swttknnä . « er lies susgeäeknts
Iteksrst <iss Londerbesuktrngten des lEndesgsverbe -
smte » Tübingen , / .rckiteirt l.indsnmsvsr , Lckrväb.

über ireuts dringend votvendige tloiLspsrinsü -
nskmen . vreicks suck im iioirversrbeitendsll tisnd -
vsrk erkordsrliek sind . In einem Vortrsg . dsr mit
Interesse sngsknrt vurde . reigts der Hekerent dis
IVegs suk , die eingesckrittsn werden müssen , um
wöglickst viel idolr iu der Lsuvsiss ru spsren und
dock rvreckentspreckend ru denen , vis V/icktigkeit
der Fiction des kendssgeverbeemtss „ Holr sparen "
wurde unterstriciisn durck dis ^ nwsssnksit von
Vkerknurst Ott vom ksndssgswerbesmt und Herrn
Wsgnsr vom ksndsswirtscknltssint , kekerst Idolr. In
vetrsckt gevögen werden muk dsbsi , dak dies nickt
einseitig nur vom Handwerk verlangt werden dark,
sondern dak alle kolrverarkeitsndsn vetriebe sick
dieser kiotwendigireit bswuöt sind. Dies kam in dsr
Diskussion vur Spracks , wo darank kingewiesen
wurde , dak viele anders unrentable betriebe besser
mit Idols versorgt sind als das Handwerk und dak
gerade im 2immsrkandwsrk SS ein Unding ist . kein
Heparatuikontingsnt ru erteilen und dsr Dmmerer -
dsruk dsdurck von der Zubstsnr leben soll, dis
keut « aukgebrsuckt ist . Da dem 2iininersrksndwsrk
bis jstvt Keine llolvscksins kür Repsrsturvwecks nur
Verkügung gestellt wurden , gebt mancker Quadrat¬
meter llolr kür weniger wicktlgs / wecke drauk. wo¬
bei unnütrsr ^ .bksll ru vsrvsicknen ist . Dies kann
bskoben werden , wenn dsr / iinmsisrbsruk llolv-
sckeins erkält und dakür sntspreckendss llolv dann
einksuken kann . Diese Idotwendigksit wurde von
dem ltsksrsnt des l.sndsswirtsckaktsaintes suck eings -
ssdsn . jedock dabei betont , dak dis bis jstrt gekükr-
ten Verksndlungen nock ru keinem brkolg kükrtsn
und er nickt das bntsckeidungsrsckt darüber Kat . —
Im weiteren Verlaut dsr Versammlung wurde nock
dis Altersversorgung des Handwerks , dis / ugekörig -
ksit vur Ilandwsrkerkrankenkssse bssprocken und
Herr ltudolk Rapp von Hirsau erneut als Ober¬
meister gswaklt .

^ uck dis dsn ganvsn Kreis Oslw umkassends
klascknerinnung trat sick nsck längerem
/ wiscksnraum am 6 . Dsrembsr im Hotel Wsldkorn
in Oslw . klack dsr bsgrüllung durck kiascknerinei -
ster Keiner , kleusnbürg . gab klascknermeistsr Nssig.
Oalw. einen berickt über dis vergangene Innungs -
tätigksit . Ossckäktskükrsr v/oklkart vom Kreis -Ill-
nungsverbsnd deksndslts dis derveitigs kags . wobei
dis bis jstvt geringe Lisenvutsiluyg an das Klasck-
nsrkandwsrk im Vordergrund stand , ^ us dsn ^ us-
kükiungsn und dsr dsraukkolgsnden Diskussion war
klar vu erkennen , dsil das eisenverarbeitende lland -

kragsn mit deutlicken ksldpostnummern und evtl ,
dasu gekörigen buckstsksn wollen sokort sings -
reickt werden an - Kreisamt kür Luckdisnst Oslw,
bandrstssmt .

LelZten !br Können
sickere Lsantwortung aller krüklinge. Diese beiden
Punkts verdienen kisr rur Osnugtuung der Sckülsr
und rur kreuds dsr anwesenden Oästs ganr beson¬
ders ksrvorgskobsn vu werden . In anerkennenden
Worten von Seiten de» Vertreters des landrats -
amts sowie des bürgermsistsrs der Stadt kleusndürg
durktsn dis Sckülsr als auck der beiter des bskr -
gsngs woklvsrdienten Dank sntgsgsnnekmen . / wsngs -
ISukig sind aber auck dis vutsgs getretenen Kennt¬
nisse und das Wissen der krükiinge sin teiiwsisss
Spiegelbild über dis kakigkeitsn dessen , dsr das
/ liierte vu übermitteln bsruksn war.

bins als sekr sckön su bsvslcknsnds Obstiskr -
»cksu von wirtscksktiicksn bis vu den edelsisa bsksl -
sorten sow.s dis Krankkeiten der krackte und Obst-
däums als auck die Sekämpkung dieser Krankkeiten
ergänzen das sckwere und grovs / tulgabengsbiet ,
über das dis bskriings ikrs kritkung abvulsgsn bat¬
ten und womit sie nunmekr ru jungen Saumwartsn ,
auk die man derscktlgtsrwsiss groös llokknungsn
»strsn dark, geworden sind , aus deren Reiben es
einmal nickt sckwer lallen dürkts, naturgsmsü im¬
mer wieder entstskends bücken sussuküllsn . üb . V,

werk mit dem jetzigen Llssn - und ltökrenkontingeot
nie suskommsu kann und eins bessere Zuteilung
seilen » des Wirtsckaktsministerium » eins dringende
kiotw Llldigkeit isb Die Stärke und Leiieutung des
Handwerks darl in dieser blinsickt nickt untersckätrt
werden , und es Kat keinen Wert , auk die Dauer
eins einseitige Bevorzugung dsr Industrie ru kürdsrn.
Dis Handwerker wollen ikrer Stärke und beistung
entspieckende Zuteilung dsr Kontingents , dis sie
wiederum ja nur kür dis Lsvöikerung kraucksn und
verarbeiten . Dis Versammlung »teilte deskslb er¬
neut dsn Antrag suk SssserstsUung . der an die Hand¬
werkskammer wejtsrgsleitet wird . Lin Vortrag über
die Altersversorgung des Handwerks sckloü mit der
korderung , dis 1833 gesstrlick eingslükrts Hsndwer -
kerversicksrung . dis mit der Wäkrungsrekorm auck
eine Abwertung srkukr. wieder voll aulvuwertsn eut-

spreckend der "ratsacke . d»L es ein» gesetvlicks
llandwerksaltersverSickerung isb Sekr wicktig kür
dis Verssmmlungsteilnekmer wer dis ^ ussprack »
über dis Preisbildung und Kalkulation , dis durck
die /iulkebuog des preisstops ein wssentiicker kaktor
kür jeden eiareloen betrieb geworden isb Dsr
Wunsck , wieder eine eigens Innung ru gründen ,
wurde aus deu ksiken des KIsusnbürgsr berirks an
dis Versammlungsleitung kersngstrsgen , dem sick
auck kiagoldsr Stimmen kür sick anscklosssv . bin
demsntspreckendsr Antrag wird oack eriolgier Ab¬
stimmung kür den bevirk tleuenbürg an dis lband-
weikskammer geleitet . Dsn / »ksckluü der Versamm¬
lung bildete die Obermeistsrwakl , die wiederum ein¬
stimmig suk PIsscknermsister lleinricd Ussig , Oalw,
kiel. Ms beträte wurden bestätigt die Kollegen
llarscd . bad ksinscd , OrieLIsr . Oalw >ZckriktkllkrerI .
Henne , blagold . klüUsr . Ileinrick . Mtensteig . Oütk-
ler , Wildbad und Ksiner . klsuenbürg

3 '
L8es8e8chehen in üen Kreisgemsinäen

virkeakeid . Seinen 8i . Osburtstsg feiert am Don¬
nerstag Stspksn llollsnwegsr , wobnkakt in der kler-
renalberstrsüe . Dsr blockbeiagts konnte bis vor
kurvsm nock okns Srills lesen und ist seit seiner
bckulvsit nie mskr ernstlick krank gewesen , br ist
KSrpsrlick nock in so guter Vsrkassung . dsb er sei¬
nen brennkolvbedark nock dsdurck ergänzen kann ,
indem er Stumpen gräbt und dis ikm angewiesenen"bannen selbst aukdereitst und nsck Hause kükrt.
Wir beglückwünscksa den beliebten Oemeindebür -
gsr ksrvlickl

ScdSmberg. krau ^ nns -Ivlaris Sckrökksl . bke-
krao von Oipssrmsister Sckrökksl , konnte ikren 80.
Oebuitktag feiern . Dsr SV. Kircdsnckor erkreuis sie
mit ernsm bisdsrreigen . — Der klännergsssogverein
. .Osrmsnia "' krackte seinem Dirigenten brwin lvlüller
iprorvkeim) snlsblick seiner kbockveit ein woklgs -
lungenes Ständcksn . Vorstand Lrwln ltuppmann
sprack namens der Sängerkaiusrsdsn kerriicke Olück-
wünscke aus . wobei er dem rükrigsn Dirigenten sin
rcküvss Osscksnk übsrrsickts . — Dis psmiiis Oirr -
back ist eins wskrs Sängsrksmilis . Wäkrend der
Orolivsier Oeorg Oirrkack bereits über ZV dskrs
dem Kiännergsssngvsrsill „Osrmania " »ngsdort und
keuts nock mit käst 74 dakren im l . Tenor singt ,
sind auck seine beiden Sökns aktive Sänger . Ms
Vierter trat jetvt der 22jäkrige bllksl Kurt oirrkack
dein Oesangvsisio bei . — ^ m kests Kksria bmpkäng-
nis versckünsrts krau KTsgdalsns Woklkart so-
listisck den katk . Oottesdisnst . Ikr kerrlicker Sopran
entkeltsts sick vor allem in dem Innigen ,,M's
kksria" von back . — In den Sckümbsrgsr Sanatorien
landen wieder vwsi bescktlicks Konvsrts statt . Dis
bleue lleilsnstalt sak dis kervorrsgends kleustadter
Miistia biskstk Sckwsnk vu Oast . plügsl
waltete Werner ks ^ rsr sbsilkingsnl dsvsnt und
snpsssend . Im Sanatorium trat Konvsrtmsister ^ dolk
berg sViolinsl u . a . mit Werken von kdorart und
beetkovsn an dis Oskkentllckkeit. rlcker begleitet
von der in SckSmbsrg bestens bekannten Pianistin
Kätks Rein (Köln) .

bngelsbrand . Dis Oalwer baienspislbükns gastierte
SM Sonntag kisr in der volibssetvtso TurnksIIe mit
dem kläicksnspisl . .Lärbsles Trsumrsiss " von klsrta
Kling. Hirsau , bs kekit leider SU Raum, um näksr
suk den Inkalt des käärckeospiels sinrugsksn . Dsr
Verfasserin ist ein grober Wurk gelungen , denn das
von lkr gssckskksns Spiel ist gut und ervisksrisck
wertvoll . MIs kkitwirksnden waren mit psusreiksr
bei dsr Sacks , und so kam unter der Regie der Ver¬
fasserin eins ausgsveicknsts lWkküdrung vustsnds .
Dis Ausstattung war sdenkalls lobenswert . Dis vük -
nsnbilder sckuk llsns Klink und kür dis Kostümierung
vsicknets klsrkln Orünewsld verantworttick . bs san¬
gen in sekr sinsckmslckelndsr Weise botts braun ,
Kore Rstkkeldsr und Ilse Tkomma und dis musikali -
scks vmrakmung besorgte Rutk Wacker . K4. K .

Keusstr . Zur kreuds ikrer LngekSrigen und der
ganven Oemeinds sind im klonst tlovsmdsr V/aitei
butv. Sattler , aus IUSS .. Hermann Oreui , Oipssr ,
aus jugosl ., Ileinrick Sckneidsr und Oustav Oreui
aus krsnv. Kriegsgskangsnsckakt kelmgskekrt . Dsr
Osssugverein krackte den Heiingskedrtsn ein Ständ¬
cksn . Dis Oemeinds Kat 13 Oskallsns vu beklagen
au " er 7 Vermikien sind nock 2 In russ . Krisgsgs -
ksngsnsckski .

Oalmdack. tStandssamtsverälldsrungsn im klovsm-
bsr .) Oedurtsn ! Lrigitts . Kkuttsr: Hilde Lott ,
kkonika Hildegard , Vater kritv Rentscklsr , bsikak-

rsr , Osrmen biss , Vater Rügen Stieb . Ukrmacder ,
Wsrnsr -Oüntsr , kkutter kksianis Usugslin , ged . Le^-
kried , Witwe . — bdesckIisLungen ! Ksppisr ,
dakob , Zimmermann, mit beoaors Rsolsckier . Hüus-
tocktsr . — König, Hermann , Zimmermann, mit kls -
risnns Sckvürls , Sckreibgskilkin . — Stsrbe -
falls : buiss brisderiks llsug , geb . Eigner , Witwe
des pkilipp Usug , Hoivkausrs , 8! dskrs

bangendrand . briedrick Rentscklsr ist aus jugo-
slsviscksi Oeksngsnsckakt rurückgskekrt . Dis gaovs
Oemeinds kreut sick mit ikm und seiner bawiiie .

klötvlngeu . Zur groben preuds dsr ganven >"s-
msinds sind in ietvter Zeit nack langjädrigsr Kriegs-
gskangsnscdskt ksimgskskrt : ^ us Rullland : Karl
Kullmsul , aus brsnkrsick : Wilkslm brok , Hermann
Sckweikert , brnst Lindiingsr , Hermann Sindiinyer
und brisdrick Kapp.

vre kandespolivel dericktet
läuk dem Osiwer Weiknacktsmsrkt ist ein ka-

sckendisd aukgstretea , dsr in mekrsrsn bällen Oeid-
borssn mit lnkait entwendet Kat . — In Ietvter Zeit
sind in der Umgebung von Oalw niedrere Scksk-
diebstSKIs verübt worden

^ äventsnnrsilr in ^ Itensteiß
iäuk lstvten Sonntagabend Katts dsr Kirciisnckor

Mtenstsig vu einer ^ dvsntsmusik in der Stadtkircke
eingsladen und übsrrsscksnd vaklrsick wurde dem
Ruk böige geieisiet . War es nickt ein Wagnis , mit
dem in der Umstellung vu einem vierstimmigen Os-
misckten Odor bekindiicden ssiikerigen Singkrei»
vor dis Oekksntlickksit vu treten ? Hat er dis Probe
bestanden ? bs dark mit einem kervkatten 3s ge¬
antwortet werden , blickt nur die stattiicke Zaki
der Sänger und Sängerinnen , das freudige klit-
geken , sondern auck dsr gut geklärte Klang und
der ausdrucjcsreicks Vortrag lassen vu guten Ilokk-
uungsn kereckiigen . krau lise Kock , die seii-
kerigs verdienstvolle keiterin des Singkreises , sang
sick mit vwei Sologesängen alter Kleister in dis
Herren der Hörer . Ikrs klsnglick ausgiebige Stimm»
stellte sie mit starker Vsrinneriickuug >ud sickerer
Osstaltung in den Dienst einer lebendigen Wieder¬
gabe . brau kksrlis Ziegel . Walddorl . stellte ikr
bsackMckes Können auk der Violine erneut unter
beweis . Wenn suck nisnckmal etwas vsgkakt in der
Logsnkükrung , veigts sie neben überveugender ieck-
niscüer kertigkeit dock die grobe , gestattende Kini«
und wirkte mit der vornekmen künsiisriscken Os-
stsltung der Händslsonats in D-dur als begeisiv-
rungsvolis KünsUeiin im blacksckakken dsr Werk«
des groben Kleisters . Herr Rudoik S c k in i d . bla-
goid . bot als junger , vielvsrsprecksnder Künstler
auk der präcktigen Mtsnsteigsr Orgel sine sckieckt-
kin meisterbakts beistung . blickt nur die üker-
rasckends teckniscks ksriigksit . dis Kunst einer
farbigen Registrierung , sondern nock mskr die leben¬
dige Wiedergabe , dis grobe , durcklsucktends binie
dss Präludiums und bugs von Districk buxtekud «
waren Proben rsicksn und retten Könnens Ms sick
vum präckttgen , jubelnden Lcblubckor aus 3udas
klaccadäus , bei dem suck kreudig milgekends Oeig»
und blässr aus Mtenstsig mitwirkten , alle Ausküd -
rendsn vusammsnkanden , war etn kerriickes Klin¬
gen und Singen von dsr krokkotsckskt in dem Oot-
teskaus .

"Lt.su . - p .«cuij « M

Settbäoe /ür r//e ^ e/§all§6'abe bitten an
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Heuenbürger DerlagsdruLerei

Hr . Mesinger
!>?LOL ^ 8VK6/ ^ VIiH .
Oexrüväet 1843
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Calwer Stadtnachrichten

Das Standesamt im Monat November

Lüders , Rosemarie Sabine , T. d . Rolf Lüders ,

Stuttgart ; Leutz , Hans -Ulrich , S. d . Ernst Leutz ,

Forstmeister , Liebenzell , Dagne , Jürgen Detlef , S.

des Hasso Dagne , Lagerist , Calw , Ayasse , Ursula

Irma , T. d . Wilhelm Ayasse , Hilfsarbeiter , Ostels -

heim ; Dohl , Ute Dorothee , T. d . Christian Dohl ,

Bäckermeister , Neubulach ; Diem , Heinrich Karl , S.
des Hermann Diem , Schuhmachermeister , Calw ;

Joussen , Gisela Anna Margarete , T. d . Heinz Jous -

sen , Kaufmann , Schömberg ; Kalmbach , Johannes
Christian , S. d . Theodor Kalmbach , Zimmermann ,

Calw Großmann , Ute Maria , T. d . Gottlob Groß -

mann , Postschaffner , Calw ; Rathfelder , Fritz Ernst ,

S. d . Friedrich Rathfelder , Schreinermeister , Alt -

bulach ; Brenner , Ingrid Ilse Margarete , T. d . Her -

bert Brenner , Bäcker , Neuhengstett ; Lutz , Maria ,

T. d . Leopold Lutz , Landwirt , Oberreichenbach ;

Zündel , Eva Dorothee , T. d . Fritz Zündel , Hau -

meister , Calmbach ; Litz , Annemarie , T. d . Hans Litz ,

Schlosser , Alzenberg ; Hornbacher , Hermann Eduard ,
S. d Hermann Hornbacher , Dipl .- Ing . , Oberhaug -
stett : Weber . Heinz , S. d . Otto Weber , Säger ,

Ottenbronn ; Schneider , Willi Erwin , S. d . Wilhelm

Schneider , Säger , Grunbach ; Tromsdorf , Hans -Peter ,
S. d . Hans Tromsdorf , Kaufmann , Möttlingen ; Beu -
ter , Erwin Sigmund , S. d . Wilhelm Beuter , Auto -

schlosser , Calw ; Ackermann , Doris , T. d . Lubens
Ackermann , Hilfsflaschner , Calw , Kober , Gretel

Meta . T. d Will Kober , Angestellter , Calw ; Fischer ,
Roland Walter . S. d . Paul Fischer , Hilfswagenmei -
ster , Stammheim . Eheschließungen : Leib -

ner , Helmut Konrad , Buchhalter , Calw , und Greßler ,
Edith Herta Maria , Telefonistin , Calw . Nothacker ,

Hans Georg , Fuhrmann , Calw und Auer , Emma
Schüller , Franz ,Dorothea , Hausgehilfin , Calw .

Eisen -

-

-

Eisenbahnbediensteter , Verkäuferin , Calw .
hard , Karl Heinrich , Schlosser , Althengstett , und
Dudichum , Elfriede Berta , Hausgehilfin , Calw .
Eisele , Karl Johann , Maschinenarbeiter , Loffenau ,

und Vögele , Frida , Haushälterin , Calw . - Sterbe -
fälle : Fischer , Herbert Georg , Handelsschüler ,
Calw , 23 J . ; Hayd , Eugen , Konditormeister , Calw ,
70 J .; Lutz , Matthäus , landw . Arbeiter , Oberreichen -
bach , 49 J . ; Großhans , Jakob , Rentner , Calw , 81 J. ,
Kessel , geb . Kirchherr , Maria Anna , Hausfrau , Sim -
mozheim , 75 J . ; Kühnle , Wilhelm Karl , fr . Maurer ,
Simmozheim , 67 J . ; Eitel , Gottlieb Georg , Landwirt

und Ziegler , Calw , 76 J . ; Kirchherr , geb . Günther ,

Anna Maria , Hausfrau , Alzenberg , 71 J . ; Lörcher ,
Johannes , Werkmeister i . R. , Calw , 80 J . ; Petitjean ,
geb . Girrbach , Christine . Hausfrau , Enzklösterle , 52
J . ; Schöninger , geb . Held , Anna , Hausfrau , Unter -
reichenbach , 44 J . ; Hennefarth , geb . Braun , Magda -
lene , Hausfrau , Calw , 74 J . ; Ehmert , Wilhelm Fried -
rich , Hilfswachtmeister , Calw , 36 J . ; Boßler , geb .
Kuder , Emma , Hausfrau , Stammheim , 76 Jahre .

Kulturwerk Calw

In Verbindung mit der Calwer Weihnachtsmesse
führt das Kulturwerk vom 17 .- 22 . Dezember eine
umfangreiche Gabenverlosung durch . Nach -

SCHWABISCHES TAGBLATT

dem von vielen Firmen des Kreises in erfreulicher

Unterstützungsbereitschaft zahlreiche Gabenspenden
gemacht wurden , sind so viele Gewinne vorhanden ,
daß jedes 5. Los ein Glückslos sein kann . Außer -
ordentliche Freude werden die besonders wertvollen

Hauptgewinne bereiten . Mit jedem Loskauf leistet
zudem der Messebesucher einen Beitrag zur Lösung
der umfangreichen und vielseitigen Aufgaben des

Ein besonders lebhafter Besuch istKulturwerks .
darum bei der Calwer Weihnachtsmesse dem

Stand 30 , wo neben dem Losbehälter auch die Ge-

winne Aufstellung gefunden haben , zu wünschen .

, ,Bärbels Traumreise "

Die nächsten Ausführungen dieses Märchenspiels
durch die Laienspielbühne Calw finden am Samstag ,

18. Dez , in Bad Liebenzell , und am Sonntag , 19. 12. ,
in Neubulach statt . Näheres durch die örtlichen
Anschläge . Es ist schade , daß bisher so wenig
Erwachsene sich dieses Märchen angesehen haben .
Sie haben sich viel entgehen lassen : die helle Freude
der Kinder im Zuschauerraum und das beschwingte
Spiel der Kinder und Erwachsenen auf der Bühne .
Deshalb sind zu diesen letzten Vorstellungen die
Erwachsenen ganz besonders eingeladen .

Brandfall . Auf dem Bahnhof ist in einem Schup -
pen , in dem sich die Schlosser - und Schreinerwerk -
stätte befindet , ein Brand ausgebrochen . Die Schlos -
serwerkstätte ist ganz ausgebrannt , während die
Schreinerwerkstätte gerettet werden konnte .

Nagolder Stadtchronik
Ein vorweihnachtlicher Gang durch die Geschäfts -

straßen hinterläßt namentlich abends starke Ein -
drücke . Die stimmungsvolle Aufmachung und Be-
leuchtung der Schaufenster steht denen der Groß -

städte nicht nach . Alle Geschäfte , angefangen von
den Lebensmittelhäusern bis zu den Läden mit Haus -

haltartikeln , Textilien , Schuhen , Stahlwaren , Bü-
chern , Keramik , Lederwaren , Uhren , prächtigem
Schmuck , Radios , Lampen usw . haben ihr möglich -
stes getan , um von ihrer Leistungsfähigkeit zu über -
zeugen . Da fällt die Wahl schwar , zumal der Geld -
beutel heute schmal geworden ist . Und doch wird
lebhaft gekauft , denn niemand will an Weihnach
ten mit leeren Händen dastehen , jeder will mit einem
Geschenk Freude bereiten .

Die Fa . C. Klinglers Erben , Elektrizitätswerk Na -

gold , errichtete auf dem Gelände des ehemaligen
Flugplatzes Eutingen eine neue Transformatorensta -
tion zur Ermöglichung der Strombelieferung des
Vollmerplatten -Werks . Es handelt sich bei diesem

Werk um einen größeren Holzschneide - und Fur -
nierbetrieb . Projektiert ist ein ganz modernes Trans -
formatorenwerk auf diesem Gelände , um den um -
fangreichen Ansprüchen der Firma gerecht zu wer -
den .

Der , ,Liederkranz " brachte dem neugewählten

Bürgermeister Breitling ein Ständchen , wofür letzte -

rer freudig überrascht . herzlich dankte .
Der Touristenverein , ,Die Naturfreunde " , Sektion

Nagold , hielt eine gutbesuchte Versammlung ab .

Der Wanderplan wurde festgelegt und ein Werbe -
feldzug beschlossen . Zunächst wird ein werbender

Lichtbilderabend abgehalten . Ein Familienabend ist

für später vorgesehen . Eine Reisekasse wurde ge -
gründet , um größere Fahrten machen zu können .

Die pädagogische Arbeitsgemeinschaft Nagold tagte
unter dem V ihres Leiters , Hauptlehrer Wick ,

Mindersbach . Er setzte seine Vortragsreihe über
die ,, schöpferische Pause " fort und erläuterte in

diesem Zusammenhang pädagogische Zeitprobleme .
Zwei Nagolder Betriebe hielten für ihre Beleg -

schaften Weihnachtsfeiern ab , die nachhaltigste Ein -
drücke hinterließen . Die Angestellten und Arbeiter

der Schwarzwälder Dampfseifenfabrik Gebr .
Harr fanden sich mit der Betriebsführung in der
,,Linde " ein , selbst die Vertreter der Firma in Würz -

Weihnachtsfeier der Evang . Jungen Gemeinde Calw
Am 3. Advent hatte die Junge Gemeinde von

Calw zu einer Weihnachtsfeier in das Evang . Ver -
einshaus eingeladen . Der Sinn war , den Gästen ein
Stück von der Weihnachtsfreude zu bereiten , die
nicht umsonst einmal in der tiefsten Nacht aufge -
leuchtet ist und darum auch heute als einzige alles
Dunkel überwinden kann . So hatten Mädchenkreis
und eine Aelterengruppe des CVJM . neben aller
Berufsarbeit in den Abendstunden zwei Spiele für
diese Weihnachtsfeier vorbereitet , die von großer
Eindruckskraft waren . , ,Der Gast " , ein weih -
nachtliches Spiel von Lotte Denkhaus zeigte , wie
aus aller Verbitterung über Not und Schicksal ,
Heimatlosigkeit und Armut doch innerster Friede
werden kann , wie das hilflose Kind in der Krippe
alle Starre , in der die Herzen sich verkrampft
haben , zu durchbrechen vermag . Ein Spiel , das an
der grausamen Wirklichkeit des Alltags keinesfalls
vorübergeht und über dem doch ein Glänzen liegt ,
dem sich keiner der Zuhörer verschließen konnte
und das alle erfaßte . Die natürliche Art und das
Einfühlungsvermögen der Darstellerinnen ließ aus
dem Spiel mehr werden als ein Spiel . Es wurde
zu einem Stück Wirklichkeit , das zu durchleben be -
reichert .

Das nächste Spiel , das von Gerhard Fuchs nach
einer Geschichte von L. N. Tolstoi gestaltet ist
, ,Wovon die Menschen leben " wurde von
der Aelterengruppe des CVJM . dargeboten , in einer
ständigen Steigerung für dieses tiefgründige Spiel
in mehreren Bildern zu dem Schlußmonolog eines

Nagold -Iselshausen , 6. Dez . 48
Danksagung

Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme , die wir
beim Heimgang unserer lie -
ben Mutter

Magdalene Helber wwe .
geb . Rauser

erfahren durften , danken wir
herzlichst . Besonderen Dank
Herrn Missionar Mann für
seine trostreichen Worte , so -
wie dem Kirchenchor und al -
len , die sie zur letzten Ruhe -
stätte geleiteten .
Die trauernd . Hinterbliebenen .

Bekanntmachung

Frauenarbeitsschule Nagold .
Die neuen Kurse in Wäschenähen ,

Kleidernähen und Sticken begin -
nen am 10. Januar . Es ist dabei
auch Frauen und Mädchen Ge -
legenheit geboten an Nachmit -
tags - und Abendkursen teilzu -
nehmen . Anmeldungen können
nur noch in beschränktem Um-
fang am Montag , den 20. 12 .
1948 , nachmittags zwischen 5 u .
6 Uhr , in Saal 12 der Gewerbe -
schule angenommen werden , wo
auch nähere Auskunft erteilt
wird . Die Schulleitung .

Verkäufe

Elektr . Herd , neuwertig , zu verk .
Angeb . u . C 68 an S. T. Caiw )

Brechobst , einige Zentner , schönes ,
noch zu verkaufen . Ausk . erteilt
die Gesch . - Stelle d . S. T. Calw .

war er -

,,Fremden " , der die Gestalt Tolstois letztlich selber
durchschimmern läßt . Drei Worte sind ihm deutlich
geworden , die ihm Gott einmal zu begreifen ver -
heißen hatte . Das dritte Wort war das : , ,Wovon die
Menschen leben " . Daß die Menschen nicht von der
Sorge um sich selbst , sondern von der Liebe leben ,
das war diesem Fremden offenbart . Es
staunlich , welche Darstellungskunst diese jungen
Laienkräfte entwickelten . Sie brachten das nicht

einfache Spiel zu einem Leben , daß die Zuhörer
in atemlose Spannung versetzt wurden und lautlose
Stille dem Spiel folgte . Gedichte von Sigbert Steh -
mann und Jochen Klepper und ein kleiner Jugend -
chor umrahmten die Spiele . Der Posaunenchor be -
gleitete die Gemeinde bei Weihnachtsliedern , durch
die sie auf die Spiele mit freudigem Herzen ant -
wortete . Neben diesen Spielen wollte die Junge
Gemeinde eine ganz konkrete Gabe der Calwer Kir -
chengemeinde bringen . Es war das Opfer dieses
Abends , das für die neuen Kirchenglocken bestimmt
war . Eine stattliche Summe konnte sie ihrem Dekan
für diesen Zweck übergeben . Da der Saal die Ueber -
fülle der Gäste nicht zu fassen vermochte , wird
diese Weihnachtsfeier mit beiden Spielen am Don -
nerstag , 16. Dez . , um 20 Uhr , im Ev . Vereinshaus
wiederholt . Es wird gebeten , Kinder unter 14 Jah -
ren daheim zu lassen , da einmal beide Spiele über
ihr Verständnis gehen und zum anderen der Raum zu
beschränkt ist . Auch bei dieser Wiederholung ist
das Opfer für die neuen Kirchenglocken bestimmt .

Kaufgesuche

Guterhaltener Kinderwagen
zu kaufen gesucht . Gefl . Ange -
bote unter C 67 an S. T. Calw .

Chaiselongue oder Bettrost , gebr .,
zu kaufen gesucht . Berta Klotz ,
Unterlengenhardt , im , ,Adler " .

Tiermarkt

Schlachtpferd verkauft Gottlieb
Kling , Calw , im Hau .

100 - 170 cm

K. W.

burg , Nürnberg und Ludwigsburg waren anwesend .
Ein Programm wickelte sich ab , das manchem Va -
rieté Ehre gemacht hätte . Es wurde ausschließlich
von Betriebsangehörigen bestritten . Die Firma , die
ihrer sozialen Einstellung wegen rühmlich bekannt
ist , bekundete auch diesmal in schönster Weise
ihre kameradschaftliche Verbundenheit mit der Be-
legschaft . Ebenso war es bei der Weihnachtsfeier
der Wollspinnerei Rentschler in der , ,Krone " .
Auch hier zeigte sich , daß Betriebsführung und Ge -
folgschaft eine ideale Gemeinschaft bilden .

Tonfilmtheater Nagold . In dieser Woche sehen
wir den sehr schönen Film , ,Die Philharmoniker "
mit unserem bekannten Landsmann Eugen Klöpfer
aus Talheim bei Heilbronn . Es spielen die Berliner
Philharmoniker .

Freigesprochen wurde von der Strafkammer Tü -
bingen ein Student , der durch Urteil des Amtsge -
richts Nagold zu DM 40 . - verurteilt worden war .
Es war ihm zur Last gelegt worden , den Tod eines
15jährigen Jungens fahrlässig verschuldet zu haben ,
indem er in seiner Eigenschaft als Leiter eines
Freizeitlagers in Rohrdorf heim Baden der seiner
Aufsicht unterstehenden Jungen in der Nagold bei

15 . Dezember 1948

Kunstgewerbeschau in Nagold

Eine kleine , aber feine Ausstellung der auf kunst -
gewerblichem Gebiet Schaffenden in Nagold wurde
am Sonntag im Volksbildungswerk (Kirchstraße ) er -
öffnet . Dank den Bemühungen von Stud .-Rat Riedel
waren die Ausstellungsräume schön weihnachtlich
ausgestattet . Im Christbaum fehlte das Vogelnest
nicht , das Schlagen und Transport des Baumes über -
standen hat . Frau Margret Meng , die weit über
Nagold hinaus mit den nach ihr benannten Puppen
bekannt ist , stellte ihre kunstgewerblichen Sachen
aus . Frau Hiltrud Bächle , die ebenfalls über Nagold
hinaus Namen und Ruf genießt , zeigt ihre feinen
Handweberelen . Schöne handgemalte Stoffe stammen
aus dem Atelier Petersson . Frau Hiller bringt mit
viel Liebe hergestellte hübsche Puppenmöbel auf
den Ausstellungstisch . Recht beachtlich sind die
kunstvollen Scherenschnitte von Frau Thusnelde
Wolf . Etwas Besonderes sind die Weihnachtskrip -
pen und - engel von Frau Gittinger . Prächtige Drechs
lerarbeiten stammen aus der Werkstätte Vogel .
Hertkorns Holzschnitte gaben der Ausstellung ihren
Reiz , Musikinstrumente aus dem Musikhaus Ham -

macher und Radioapparate und - teile aus der Werk -
stätte Denz runden die Ausstellung ab , zu der auch
Neuerscheinungen gehören , welche die Buchhandlun -
gen Zaiser und Wolf lieferten , während das Kultur -
werk Calw mit französischer Literatur aufwartet .

Nicht vergessen seien die Bilder und Zeichnungen
von Frl . Riedel , einer jungen , aber sehr talentierten
Kunstmalerin und Zeichnerin . Alles in allem : das

Nagolder Kunstgewerbe beweist sein Können . Die

Ausstellung ist bis nächsten Sonntag einschließlich
täglich geöffnet .. - g.

Emmingen es an der nötigen Beaufsichtigungspflicht
fehlen ließ Die Strafkammer kam zu dem Ent -

Verschuldenschluß , daß dem Angeklagten kein
nachgewiesen werden konnte , der Tod des Jungen
durch Ertrinken sei vielmehr auf gesundheitliche
Anormalitäten zurückzuführen .

Beachtliche Kleintierschauen in Nagold und Hirsau
Der Kleintierzüchterverein Nagold und Umgebung

hielt unter Leitung von Albert Schöttle eine sehr
gut beschickte und ebenso gut besuchte Kleintier -
schau ab . 137 Kaninchen und 112 Stück Geflügel

waren ausgestellt . Es handelte sich durchweg um
schöne Tiere , die viel bewundert wurden . Bei den

Kaninchen gab es 16 Ehrenpreise , 15 erste , 30 zweite
und 50 dritte Preise , beim Geflügel 7 Ehrenpreise ,
27 erste , 21 zweite und 43 dritte Preise . Mitglied
Hoferer erhielt für Schwarze Rheinländer den Lan -

desverbandspreis . Die Stadt Nagold hatte einen

Ehrenpreis gestiftet . Besonders bemerkenswert wa -
ren u . a . Riesengänse , Pekingenten , Kaki -Cambell -

Enten , türkische Enten , Zwerghühner , Goldfasanen
Unter den Tauben fielen Koburger Lerchen

auf . Stark vertreten waren diesmal Angora -Kanin -

chen , Meerschweinchen und weiße Mäuse rundeten
das Bild ab . Als Preisrichter waren Mauthe , Tail -

fingen , und Heinz , Stuttgart , tätig . Die Aussteller
stammten aus dem ganzen Bezirk Nagold , einschließ -
lich Altensteig , Ueberberg , Spielberg und Mötzingen .
Die Nachfrage nach Rassetieren war ungewohnt
lebhaft . Die Schau war ein überzeugender Beweis
für die Leistungsfähigkeit des Vereins . Die Renta -
bilität erstreckt sich heute nicht zuletzt auch auf
die Felle , wofür eine Einkaufs - und Verwertungs -
genossenschaft besteht , die in Nagold bei A.
Schöttle , Schmiedgasse , in guten Händen liegt . - g.

usw .

*

Die Ausstellung des Hirsauer Kleintierzüchter -
vereins am 27. und 28. November im Saal des Kur -
hotels war ein voller Erfolg . Ausgestellt waren
123 Kaninchen und 42 Geflügel . Vertreten waren
deutsche Riesenschecken , helle Großsilber , Groß -
und Kleinchinchilla , blaue und weiße Wiener , Ja -
paner , Thüringer Gemsen , Marburger Feh , gelbe
Kleinsilber , Schwarzloh , Bieber -Rex und Angora . Bei
dem ausgesucht schönen Material hatten die Preis -
richter Godel -Weil im Dorf und Kessel , Pforzheim ,
keinen leichten Stand . Sie verliehen 33 Ehren -

preise , 36 erste , 35 zweite und 39 dritte Preise , was

einer Prämiierung von rund 86 Prozent entspricht ,
gewiß ein erfreulicher Erfolg , der dem Verein alle
Ehre macht . Der Besuch der Ausstellung war ein
sehr guter und der schöne Gabentisch lockte zu
umfangreichem Loseinkauf . Neben zahlreichen Stif -
tungen der Mitglieder hatten besonders die Herren
Bauer , Seiferheld und Rapp wertvolle Gaben beige -
steuert , die große Freude bei den glücklichen Ge -
winnern auslösten . Die Vorstandschaft mit ihrem
rührigen Vorsitzenden Ungerer , der seit 16
Jahren den Verein musterhaft betreut , sowie der Aus -
stellungsleiter Chr . Dittus hatten aber auch alles

schwer , und Kalbin , 25 Wochen
trächtig , leichtere , beide ange -
wöhnt , verkauft Albert Sattler ,
Wagner , Deckenpfronn .

Zugochsen , 5jährig , 17 - 18 Zentn . | Kalbin , 35 W trächtig , 11 Zentner
schwer , zu verkaufen , kann aucn
gegen 13 - 14 Ztr . schweren Zug .
cchsen getauscht werden . Fried -
rich Kober , Langenbrand .

Kalbin , schöne , hochträchtige , gut
gewöhnt , zu verkauf . Pfrondorf ,
be Nagold , Haus Nr . 75 .

Junger Foxterrier , schwarz -weiß ,
zugelaufen . Neuenbürg ,
Marxzellerstraße 62 .

Verschiedenes

Nadelschnittholz und Laubschnitt -
holz liefert gegen , ,SD" - Holz -

Ottoscheine der franz . Zone .
Brodbeck , Holzgroßhandlung in
Feldrennach , Kreis Calw .

KAUFSTÄTTE MERKUR
PFORZHEIM

FREUDE DURCH SCHENKEN

SCHI FÜR KINDER KABELBINDUNG

7 . 50 - 24 . - für Damen und Herren 15 . -

180 - 210 cm

SCHI FÜR ERWACHSENE RIEMENGARNITUR
34 . - 38 . 50 verschiedene Größen

SCHI WACHS

3 . 70 - 6 . 75 verschiedene Sorten

2 . 70

<- . 60

SCHI - STOCKE

mit Teller

Herren -

"

vollenaufgeboten , um der Ausstellung zu einem
Erfolg zu verhelfen . Am Sonntagabend vereinigten
sich die Züchter mit ihren Angehörigen im Gasthof
zum ,Waldhorn " , wo dann die Preisverteilung vor -

genommen wurde . Die Herren Ulsamer und Rein -

hardt verschönten den Abend durch musikalische

Darbietungen . Vorstand Ungerer dankte allen , die

zum Gelingen der Ausstellung und des Abends bei -

getragen hatten und wünschte auch fernerhin kame -
radschaftliche Zusammenarbeit .

Auf -

Altensteig . Am Sonntag , 12. Dez . fand im , ,Grü -

nen Baum " die Gründungsversammlung der Orts -

gruppe des Verbandes der Körperbehinderten , Ar -
beitsinvaliden und Hinterbliebenen statt . Die den

Raum kaum fassenden Anwesenden aus der Stadt

und Umgebung wurden durch den Versammlungs -
leiter Kamerad A. Schittler begrüßt , ebenso Bürger -

meister Hennefarth willkommen geheißen . Kamerad
Soulier als Kreisbeauftragter begründete die Not -

wendigkeit des Zusammenschlusses zwecks Errei -
chung einer besseren Lebenshaltung durch Versor -

gung der Kriegsopfer usw . Auch Kamerad Schühle

vom Kreissozialamt Calw sprach erläuternd über das

Versorgungswesen alter und neuer Fassung .
klärende Winke gab Kamerad Kömp aus Calw in
Steuerfragen und - vergünstigungen für Körperbehin -
derte und Hinterbliebene . Allen Rednern wurde für

ihre leichtverständliche Aufklärungen Dank gezollt .
Die Wahlen für die Leitung und Verwaltung des

Ortsvereins Altensteig und Umgebung stellten als

1. Vorsitzenden Gg . Großhans , und zu dessen Stellv .
und 2. Vors A. Schlitter an , die Spitze . Schriftfüh -
rer ist R. Lutz , Kassenverwalter Otto Beck Bei -

sitzer sind : K. Bürklin , Hch , Bürkle und Frau Marie
Schwarz . Für die einzelnen Gemeinden wurde je
ein Obmann ernannt . Von der vorgesehenen Aus -

sprache wurde reger Gebrauch gemacht , wobei auch
Bürgermeister Hennefarth in erfreulicher Zuvorkom -
menheit die Mithilfe zur Behebung von Notlage in
Aussicht stellte .

Breitenberg . Die aus Berlin kommende Firma

Rosendahl hat nach längeren Vorbereitungen in der
früheren Flakbaracke ihren Betrieb aufgenommen und

beschäftigt schon in den ersten Tagen über 10 Ar -

beiter . Der Betrieb ist erfreulich gut angelaufen
und stellt in erster Linie Taschenlampenbatterien
her , will aber später auch Radiogeräte herstellen .
Dies würde bedeuten , daß weitere Arbeitskräfte Ar -

beit finden würden , was von seiten der Einwohner -

schaft begrüßt würde , zumal die meisten Arbeiter

von Breitenberg einen Weg von 8 bis 10 Kilometer

zur Arbeitsstätte zurücklegen mußten .

Wettermäntel

aus

US - Beständen

DM . 19 . 80

MODE HAUS

Kurt Erber
CHRISTOPH ALLEE 61 b

PFORZHEIM

Wiederholung
wegen Ueberfüllung .

Die evangel . junge Gemeinde
Calw führt am Donnerstag ,
16. Dezember , 20. 00 Uhr , im
Evang . Vereinshaus noch ein -
mal auf :

, ,Der Gast "
von Lotte Denkhaus und

, ,Wovon die Menschen leben "

nach einer Geschichte von L.
N. Tolstoi . Kinder unter 14
Jahren bitte daheim lassen !
Das Opfer ist für unsere
neuen Kirchenglocken be -
stimmt .

Bin umgezogen

Fritz Glauner
Zimmer - Geschäft , Birkenfeld ,

Neue Wohnung : Kreuzstr . 44

Gebe der Einwohnerschaft von
Oberkollbach und Umgebung
hiemit bekannt , daß ich ab
Samstag , 18. Dez . 1948 , meine

Metzgerei
wieder eröffnet habe und bitte
um geneigten Zuspruch .

Fritz Steininger
Oberkollbach .

Tagblatt -Anzeigen haben Erfolg

Meine Weihnachtsliste

bringt Ihnen manches , womit Sie viel
Freude bereiten können . Verlangen
Sie diese bitte kostenfrei . Rascheste
Ausführung aller Fotoarbeiten

FOTOKNOLL
(14 b ) Pfalzgrafenweiler

Kaninchenfelle
Ziegen , Füchse , Marder und son -
stige Häute und Felle aller Art
kauft laufend zu höchsten Ta -

gespreisen . Johann Bückle , Fell -
handlung , Neuenbürg , Bahnhof -
straße 17. Felle werden auf
Wunsch abgeholt .
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